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Amtlicher Teil

Nächtliche Tunnelsperrungen 
Die beiden Bundesstraßen-Tunnels im Zuge der Schilta-
cher Stadtumfahrung müssen wegen der jährlich anfal-
lenden Reinigungs- und Wartungsarbeiten in folgenden 
Nächten zwischen 19 Uhr und 6 Uhr voll gesperrt werden: 
  
Kirchbergtunnel: 
Montag, 01.07.auf Dienstag, 02.07 und Dienstag, 02.07. auf 
Mittwoch 03.07. 
Schloßbergtunnel 
Mittwoch, 03.07. auf Donnerstag, 04.07. 
  
Die Umleitung erfolgt über die Schiltacher Ortsdurch-
fahrt. Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis gebeten. 

Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Rottweil in Schiltach  

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
fi ndet am Mittwoch, 10. Juli 2024 im Rathaus Schiltach, 
Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr – ca. 16.30 Uhr ein Sprechtag 
mit Vertretern des Bau-, Naturschutz- und Gewerbeauf-
sichtsamtes statt. 
  
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann ein mögliches 
Vorhaben schon vor Einreichung des eigentlichen Bauan-
trages besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag nimmt bis Freitag, 28.06.2024 
Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 
07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, entgegen. 

       Personalausweise und Reisepässe 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
bitte prüfen Sie von Zeit zu Zeit die Gültigkeit Ihrer Perso-
nalausweise und Reisepässe, insbesondere vor einer 
geplanten Reise. 
  
Die Lieferzeiten für Personalausweise liegen aktuell bei 
ca. 2-3 Wochen, für Reisepässe bei ca. 7-8 Wochen. Für die 
Beantragung ist persönliches Erscheinen notwendig, 
außerdem benötigen Sie ein aktuellesbiometrisches Licht-
bild, sowie Ihr bisheriges Dokument. 
  
Die Kosten für Personen unter 24 Jahre belaufen sich auf 
22,80 € (Personalausweis) und auf 37,50 € (Reisepass), 
Gültigkeit jeweils 6 Jahre.
Für Personen über 24 Jahre belaufen sich die Kosten auf 
37,00 € (Personalausweis) und 70,00 € (Reisepass), Gültig-
keit jeweils 10 Jahre. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Bürger-Info, 
Marktplatz 6, Tel.: 0 78 36/58-0, 
E-Mail: meldeamt@stadt-schiltach.de 

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an
Ihre lokale Passbehörde.

RECHTZEITIG
SCHAUEN:
PERSO UND PASS
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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Stadtverwaltung Schiltach
Marktplatz 6, Bürger-Info, 77761 Schiltach
0 78 36/58-0 meldeamt@stadt-schiltach.de www.schiltach.de

„Peter- und Paul-Markt“ in Schiltach   
Der diesjährige Schiltacher “Peter- und Paul-Markt“ 
fi ndet am Samstag, 29. Juni 2024, statt. Dieser Traditions-
markt lässt auf eine sehr lange Tradition im Gerber- und 
Flößerstädtle zurückblicken.  
  
Der „Peter- und Paul-Markt“ war laut Schiltacher Stadt-
buch früher der bedeutendste Krämermarkt in Schiltach, 
sowohl was die Zahl der Kaufl eute als auch der Besucher 
betraf. Grund war, dass dieser Tag damals noch ein katho-
lischer Feiertag war, und alle umliegenden Gemeinden von 
Schiltach katholische Ortschaften waren und somit den 
größten Teil der Besucher stellten. Mittlerweile sind die 
Krämermärkte natürlich lange nicht mehr so gut besucht, 
dennoch hofft man bei der Stadt Schiltach auf einen ange-
nehmen und schönen Markttag in Schiltach.  
  
In diesem Jahr werden bei hoffentlich gutem Wetter 15 
Marktbeschicker vertreten sein, wobei es von Socken über 
Wäsche, gebrannten Mandeln, Kaffee und Kuchen, Messer 
und Scheren, Sonnenhüte, Schirmmützen etc., Geldbörsen, 
Taschen in jeglicher Forma und Variante, auch wieder eine 
traditionelle Marktwurst gibt, deren Stand gerade zur 
Mittagszeit sicher gut besucht sein und für viel Freude 
sorgen wird.  

 Stadt Schiltach
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Mittlerweile auch schon traditionell dabei ist Erika Gaiser 
mit ihren Helferinnen und Helfern mit ihrem Stand und 
vielfältigem Angebot zur Unterstützung der Bolivienhilfe!  
Schiltachs Marktteam mit Miriam Schmider und Klaus-U. 
Neeb freuen sich auf diesen Markt und hoffen auf zahl-
reiche Gäste, um diese Schiltacher Tradition aufrecht 
erhalten zu können, denn diese traditionellen Krämer-
märkte leben letztendlich von den Besuchern und Käufern.  
  
„Peter- und Paul-Markt“ in Schiltach - 8.00 bis 17:00 Uhr!  

Bild: Gerne besucht man Schiltachs Traditionsmärkte auf 
den ebenen Flächen in der Schramberger Straße“!  

Auf die Räder, fertig, los! 
So hieß es bei der Auftaktveranstaltung zum STADTRA-
DELN 2024 der Stadt Schiltach, zu der Bürgermeister 
Haas, eingeladen hatte. 
Bei Sonnenschein und idealen Bedingungen waren moti-
vierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Start, die ein 
starkes Zeichen für Umwelt-und Klimaschutz gesetzt 
haben. 

In seiner Begrüßung verwies Bürgermeister Haas darauf, 
dass jeder geradelte Kilometer und jede Fahrt, bei dem das 
Auto stehen bleibt, der Umwelt und dem Klima dient. Es 
spricht für die Aktion, dass alle auf der Plattform ange-
meldeten Teilnehmer innerhalb weniger Tage bereits 
tausende von Kilometern für Schiltach gesammelt haben. 
Gestartet wurde gut gelaunt am Rathaus Marktplatz, um 
dann über Vor Eulersbach und Liefersberg in schneller 
Fahrt das Reichenbächle runter zu fahren. 
Dass STADTRADELN verbindet, anspornt, der eigenen 
körperlichen Fitness dient, gesellig ist und dabei noch 
ganz viel Spaß macht, zeigte sich bei der gelungenen Veran-
staltung, die ihren Abschluss in der Eisdiele „La Gela-
teria“ in Schiltach fand. 
Das Stadtradeln der Stadt Schiltach läuft noch bis zum 30. 
Juni 2024 und alle die in Schiltach wohnen, arbeiten, einem 
Verein angehören oder zur Schule gehen, sind herzlich 
eingeladen sich jetzt noch anzumelden oder weiterhin 
aktiv Kilometer für ein besseres Klima zu sammeln. Damit 
die Kilometer für Schiltach zählen, ist eine Anmeldung 
und Registrierung unter www.stadtradlen.de/schiltach 
erforderlich.  
Das STADTRADELN kennt keine Altersgrenze. Das zeigt 
sich an einem Teilnehmer, der 87 Jahre ist, täglich in die 
Pedale tritt und auch bei der Auftakt-Veranstaltung mit 
viel Freude dabei war. 

Städtischer Bauhof mit vielfältigen Aufgaben:  

Neben den üblichen und täglichen Routinearbeiten gibt es 
für die Mannschaft des städtischen Bauhofes und des 
Wasserwerks auch immer wieder jahresbedingt Mehrauf-
gaben wie z.B. Mit den Märkten und kurzfristig Sonder-
aufgaben wie Straßenreparaturen, Reparaturen der 
Abwasserleitungen oder wie zuletzt die Straßensiche-
rungsarbeiten im Eulersbach, die Arbeitskraft anderweitig 
binden. 
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Derzeit steht man heuer mit  voller Mannschaftsstärke in 
der Grünflächenpflege, denn die Vegetation ist in den städ-
tischen Grünflächen in vergangenen Tagen und Wochen 
aufgrund der optimalen äußeren Bedingungen regelecht in 
die Höhe geschossen. Alles erstrahlt in sattem Grün.  
Durch in diesem Frühjahr enormen und sehr lang anhal-
tenden Regenfälle konnte allerdings erst relativ spät mit 
den Mäharbeiten begonnen werden konnte, was letztend-
lich dazu geführt hat, dass die einzelnen Flächen gegen-
über den Vorjahren später gemäht werden können.  
Der Bauhof ist deshalb hier mit allem, was aufgeboten 
werden kann, bei der Arbeit in den Freiflächen. Allerdings 
kann oder wird man hier nicht überall zur gleichen Zeit 
tätig sein, sondern arbeitet dies intensiv anhand einer 
Prioritätenliste ab.  
Deshalb bitte man hier um Verständnis, wenn man nicht an 
allen Orten zur gleichen Zeit sein kann.  

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)   
Ausschreibung Jahresprogramm 2025 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2025 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit 
Bekanntmachung vom 31. Mai 2024 im Staatsanzeiger 
ausgeschrieben. 
Das ELR 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein 
umfassendes Förderangebot für die strukturelle Entwick-
lung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. 
Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne 
erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, 
eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstlei-
stungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, Impulse zur 
innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Orts-
kerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu 
berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. Zudem sind Neubau-
projekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur 
noch förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion über-
wiegend aus einem CO2-speichernden Material (z.B. Holz) 
besteht. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können 
neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen sein. 
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Siche-
rung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-
gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und Hand-
werksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arzt-
praxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im 
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstun-
ternehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen 
für lokale Basisdienstleistungen können mit einem Förder-
satz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Spei-
cherzuschlag) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung  
werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbe-
sondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, 
Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhält-
nisse (umfassende Modernisierungen), innerörtliche Nach-
verdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter Verwen-
dung CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des 
Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemenge-
lagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraum-
bezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. 
Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Moderni-

sierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken 
werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die 
Hälfte der im Jahresprogramm 2025 zur Verfügung 
stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern 
angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 
70er-Jahren) ist die Förderung möglich. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig 
Projekte unterstützt, die zur Umnutzung oder Weiterent-
wicklung vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die 
Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von kleinen 
und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezen-
tralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. 
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz 
von bis zu 15 % gefördert werden. 
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, 
kann in definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 
%-Punkten auf den Regelfördersatz und eine erhöhte 
Maximalförderung bekommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen möglich ist. 
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können 
ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt 
werden. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der 
Gemeinde positiv bewerteten privaten Projekte. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den 
privaten Projekten bis spätestens  16. September 2024 bei 
der Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, wenden Sie bitte sich an 
Frau Madeleine Jähn, Tel. 07836/58-25,
E-Mail: jaehn@stadt-schiltach.de,
oder an Herrn Herbert Seckinger, Tel. 07836/58-20,
E-Mail: seckinger@stadt-schiltach.de, 
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung im Jahr 2025 
nicht begonnen sind und im Jahr der Förderentscheidung 
begonnen werden. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme 
in das ELR. 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung 
finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder 
unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/
seiten/elr-antragstellung/ 
Stadt Schiltach 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 



5

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Abholung ist am Montag, 
24. Juni 2024, bei vierwöchiger Abfuhr ist 
sie am Montag, 08. Juli 2024. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  Freitag, 
12. Juli 2024 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 21. Juni 2024 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 05. Juli 2024 abge-
holt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 

Bis 16. November 2024 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Kinder- und Jugendbüro Schiltach 
  
Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 
  
Das Programm für nächste Woche: 
  
Dienstag, 25.06.2024  16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-

treff für alle Grundschulkinder 
mit offener Kinderwerkstatt. In 
der Werkstatt werden Turnbeutel 
mit Stoff-Farben bemalt. 

 
Mittwoch, 26.06.2024  16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 

Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.
Klassen der weiterführenden 
Schulen). An unserer Playstation 
spielen wir die Fußball-EM nach 
und ermitteln unseren eigenen 
Sieger! 

  
    18.30 bis 20 Uhr offener Jungs-

treff für alle Jungen ab Klasse 4 

2024

Bald ist Anmeldeschluss!
Programm und Anmeldung bis

Sonntag, 30.6.24
auf

www.schiltach.de
oder einfach QR-Code scannen

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag: 10:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:30 
Uhr - 16:30 Uhr 
Montag Ruhetag 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
Freitag, 21. Juni 
Trachtenkapelle Lehengericht 
Sommerkonzert 
Stadtgarten 
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Freitag, 21. Juni, 15:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Schüttesägemuseum 
  
Samstag, 22. Juni 
Kath. Kirchengemeinde 
Patrozinium 
Kath. Kirche 
  
Samstag, 22. Juni, 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Altstadtflohmarkt 
Gerbergasse 
  
Dienstag, 25. Juni, 16:15 – 17:15 Uhr 
Grieshaber GmbH & Co. KG, Hansgrohe SE, VEGA Gries-
haber KG, Tourist-Info Schiltach 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten 
  
  
  
Altstadtflohmarkt in Schiltach - Stöbern, Entdecken und 
Schätze finden! 
  
Am kommenden Samstag wird die malerische Altstadt von 
Schiltach erneut zum Schauplatz des beliebten Altstadt-
flohmarkts. Auf diesem mittlerweile traditionellen Event 
haben Besucher die Möglichkeit, versteckte Schätze zu 
entdecken, einzigartige Fundstücke zu ergattern und 
gleichzeitig die charmante Atmosphäre der Gerbergasse 
zu genießen. 
  
Der Altstadtflohmarkt in Schiltach hat sich im Laufe der 
Jahre zu einer Veranstaltung entwickelt, die von Floh-
marktliebhabern und Schnäppchenjägern gleichermaßen 
geschätzt wird. Die Gassen, der Mühlenkanal und die 
malerischen Fachwerkhäuser bieten eine idyllische Kulisse 
für diesen bunten Markt, der Jahr für Jahr zahlreiche 
Besucher aus der Region anzieht. 
  
Der Markt öffnet am Samstag, den 22. Juni 2024 um 8 Uhr 
seine Tore für alle Schatzsucher und Flohmarktbegeis-
terten. Ob Sie nach Vintage-Kleidung, Antiquitäten, 
Schmuck oder anderen besonderen Fundstücken suchen - 
auf dem Altstadtflohmarkt in Schiltach werden Sie sicher-
lich fündig. Die Aussteller werden mit viel Liebe zum 
Detail ihre Stände vorbereiten und bieten eine breite 
Palette an Waren an, die darauf warten, entdeckt zu 
werden. 
  
Der Altstadtflohmarkt beginnt am Samstag um 08 Uhr 
und endet um 17 Uhr. Die Besucher erwartet neben dem 
Flohmarkt auch eine Bewirtung bei der Stadtkapelle beim 
Parkdeck Schüttesäge. 

Altersjubilare von Schiltach

Schiltach 
  
Wir gratulieren dem Jubilar 
22.06.2024 Werner Arnold, 80 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 

Vereinsmitteilungen

CVJM Schiltach

Menschliches Miteinander 2.0 
Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 23.06.2024  
  
Wir kennen das alle: eigentlich will man keinen Ärger, gut 
mit jedem auskommen und einen freundlichen und gedul-
digen Umgang mit den Mitmenschen. 
Aber wie schnell bringt uns unser Gegenüber auf die 
Palme. Egal ob Nachbarn, Freunde, Arbeitskollegen oder 
Familienmitglieder, schnell sieht man rot und dann.........? 
Wenn´s mal wieder richtig menschelt, gibt´s tatsächlich 
eine „Gebrauchsanweisung“ in der Bibel. 
Der CVJM Schiltach beleuchtet zusammen mit CVJM-
Generalsekretär Matthias Kerschbaum dieses Phänomen. 
Gemeinsam gehen sie in Anspiel und Predigt mit Humor 
aber auch Tiefgang auf Spurensuche, um herauszufinden 
mit welchen Tipps und Tricks wir uns das Leben entspan-
nter machen können. 
Dazu sorgt die Bäänd für einen abwechslungsreichen 
musikalischen Rahmen. 
  
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst für Jung und 
Alt am Sonntag, den 23.06.2024 um  
10 Uhr in der ev. Stadtkirche in Schiltach. 
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Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Erfolgreicher Abschluss des diesjährigen Truppführer-
lehrgangs 
  
Seit Anfang April wurden 35 junge Feuerwehrmänner - 
und frauen in den Belangen der Feuerwehren weiterge-
bildet. An den Standorten Schramberg, Lauterbach, Hardt 
und Schiltach wurden die Lehrinhalte, wie „Verhalten im 
Brandeinsatz und Löschangriff“, „Fahrzeugkunde“, „Tech-
nische Hilfeleistung“ und „Gefahren an der Einsatzstelle“, 
in 35 Unterrichtseinheiten behandelt und aktiv trainiert. 
  
Jetzt sind die Teilnehmer aus Schramberg, mit den Abtei-
lungen Schramberg, Sulgen, Tennenbronn und Waldmös-
singen, sowie Hardt, Lauterbach, Aichhalden (Rötenberg) 
und Schiltach ausgebildete Truppführer. Damit haben sie 
ihre Kenntnisse aus der früheren Grundausbildung vertieft 
und erweitert. Sie dürfen nun einen Trupp, bestehend aus 
zwei Mann, anführen. 
  
Ausbildungsobmann Matthias Pflumm (im Bild rechts 
außen) mit seinen Ausbildern zeigte sich zufrieden mit 
dem Lehrgangsergebnis und gratulierte allen Teilneh-
menden nach dem schriftlichen Abschlusstest. 
  
Für Herbst diesen Jahres wird bereits ein weiterer Kurs 
vorbereitet. Dann soll eine Grundausbildung angeboten 
werden. 

Bild: Feuerwehr Schramberg

  
Vorarbeiten für Digitalfunk bei der Feuerwehr im Gange 

Als einer der letzten Landkreise in Baden-Württemberg 
werden im Kreis Rottweil die Feuerwehren beim Sprech-
funk von konventionellem, analogen Sprechfunk - ähnlich 
den Radiosendern - auf digitale Technik umgestellt. Hierzu 
müssen in den Feuerwehrhäusern und in den Fahrzeugen 
entsprechende Umbauten und Vorkehrungen getroffen 
werden, bevor die eigentlichen Funkgeräte eingebaut 
werden können. 
Nachdem der Schiltacher Gemeinderat im Frühjahr die 
finanziellen Mitteln hierfür bereit gestellt hat, konnte eine 
örtliche Fachfirma beauftragt werden, die den Funkraum 
im Feuerwehrhaus auf diese Umstellung vorbereitet. Ein 
Teil einer Schrankwand wurde herausgebrochen und gibt 

Platz frei für einen Serverschrank, in dem die Funktechnik 
untergebracht werden kann. Die bisherige Telefonanlage 
muss während des Umbaus weiter funktionieren und soll 
auch zukünftig ihren Platz im Technikschrank finden. 
Die neue Funktechnik ist bereits schon in Teilen geliefert. 
Sobald die Lieferung abgeschlossen ist, kann mit dem 
tatsächlichen Einbau in den Feuerwehrautos und dem 
Funkraum durch eine weitere Fachfirma erfolgen. 
Der Funkraum selbst soll umorganisiert werden, so dass 
statt bisher eines Arbeitsplatzes und einen Notplatz mit 
PC nach dem Umbau zwei identische, vollwertige Arbeits-
plätze entstehen. Auch im Haus wird die Netzwerktechnik 
ertüchtigt. Bei größeren Schadenslagen kann dann der 
umgestaltete Raum zur Einsatzkoordination genutzt 
werden, freut sich Kommandant Markus Fehrenbacher. 
Die Ausbildung der Einsatzmannschaft auf den Digital-
funk ist in zwei Stufen vorgesehen. In einer Onlineschu-
lung der Landespolizei konnten sich bereits 90% der 
Feuerwehrmännner und -frauen ausbilden, erklärt Frieder 
Götz, Schriftführer der Wehr und Kreis-Funkausbilder. In 
einer zweiten Schulung, die mit der Inbetriebnahme der 
Funktechnik vorgesehen ist, sollen nochmals Führungs-
kräfte und Maschinisten instruiert werden. Diese zweite 
Stufe wird von Kreis-Funkausbildern durchgeführt. 

Bildquelle: Feuerwehr Schiltach

Jahrgänge
Jahrgang 1958 Lehengericht und Schiltach 
  
Bei herrlichem Ausflugswetter unternahmen zahlreiche 
1958er Jahrgängerinnen und Jahrgänger, teilweise mit 
Partner, eine Treckerfahrt mit dem Planwagen in die Wein-
berge um Ortenberg. Schon die Zuganreise von Schiltach 
nach Offenburg verlief nach Plan. Am Kreisschulzentrum 
wurde die Gruppe von Thomas mit Trecker und Planwagen, 
der mit 18 Personen gut gefüllt war, abgeholt. Der Fahrer 
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schoss noch ein „Vorher-Foto“ von der Gruppe. Die Fahrt 
führte nach Ortenberg in die Weinberge. An herrlichen 
Aussichtspunkten, auch zum Schloss Ortenberg und in die 
Rheinebene hinein bis zum Straßburger Münster, wurde 
angehalten, um den sehr schmackhaften badischen „Feder-
Wein“ zu genießen. Dazu erfuhren die Teilnehmer sehr viel 
Wissenswertes über Weinanbau im allgemeinen und in der 
Region!
Zum Abschluss des wunderschönen Ausfluges wurde noch 
ein herrliches Winzervesper mit Bauernbrot im Hof des 
Weinbauern Vollmer direkt neben dem Brennhäusle 
serviert. Dazu genoss man noch das eine oder andere Vier-
tele. Groß war die Freude als Norbert noch einen eigen 
gebrannten „Verdauer“ kredenzte, der allen wohl schme-
ckte. 
Zurück ging es dann mit dem Zug wieder nach Schiltach, 
wo die lustige Gruppe noch zu einem Absacker ins Restau-
rant Jose auf dem Marktplatz einkehrte. Es waren sich alle 
einig, dass dies ein perfekter Tag war, der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Der große Dank der Jahrgänge-
rinnen und Jahrgänger galt Karin Noth, welche diesen 
großartigen und tollen Ausflug organisiert hatte! 

Raus aus dem Winterschlaf - Rein in die die Hängematte

Was gibt es schöneres als in einer Hängematte entspannt 
den Tag zu genießen? Entweder nach getaner Arbeit oder 
einfach so, um zu relaxen. Das sanfte Schaukeln der 
Hängematte versetzt uns in einen angenehmen Zustand, in 
dem wir loslassen und den Alltagsstress vergessen. 

Entdeckt bei uns im Weltladenschaufenster handgefertigte 
Fair Trade Hängematten aus El Salvador, die zu 100% fair 
gehandelt und nachhaltig hergestellt sind. Weitere Infos 
bei www.globofairtrade.com/freizeit/outdoor/haenge-
matten/ <http://www.globofairtrade.com/freizeit/outdoor/
haengematten/>

Weltladen Öffnungszeiten:
Mi. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Do. 8.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Fr. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 9.00-12.30 Uhr

 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Schuhu-Hexen´86 Hinterlehengericht e.V. 
Am vergangenen Samstag war es soweit, unser Kinderhe-
xentag fand statt. Unser Hexensamen stand für einen 
Nachmittag im Mittelpunkt. 
Bei bestem Wetter wurde gebastelt, gespielt und gegrillt. 
Die Kinder hatten viel Spaß und verbrachten einen 
schönen gemeinsamen Tag. 
Vielen Dank an das Orga-Team. 
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www.skiclub-schiltach.de  
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 21.06.2024 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 26.06.2024 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

SVS feiert nach dem Motto „Verein – Familie – Freund-
schaft“ 
  
Nach dem Rundenende der Aktiven am 08.Juni 2024 hatten 
nun auch die Jugenmannschaften ihre letzten Spiele. 
Vergangenen Samstag fand deshalb der Saisonabschluss 
der SpVgg Schiltach statt füt den sich 175 Personen ange-
meldet hatten. Gemeinsam mit allen Jugendmannschaften 
und den Aktiven wurden somit bei gemeinsamem Grillen 
auch die Meisterschaft der E-Junioren und der A-Junioren 
gefeiert, die in ihrer Klasse am Ende ganz oben in der 
Tabelle standen. Beide Mannschaften bekamen von Marius 
Lungoiu (Verein) mit Unterstützung von Roland Drewniok 
(Förderverein SpVgg Schiltach) Meistershirts als Anerken-
nung für ihre Leistungen und überreicht. 

Zuvor bedankte sich Lungoiu bei allen Anwesenden für 
die große Unterstützung aller Trainer und Betreuer. Dank 
sprach er auch den Eltern und den Kindern aus, die mit 
vollem Einsatz für die SVS unterwegs seien und für den 
Abschluss auch zahlreiche Salate und Kuchen spendeten. 
Der Verein seinerseits stellte die Getränke und die Grill-
würste bereit, die die Spieler, Betreuer und Trainer des 
Vereins umsonst bekamen. Die weiteren Gäste bat man um 
eine kleine Spende. 
Bis in den Abend hinein wurde bei entspannter Atmo-
sphäre geplaudert und gemeinsam Geselligkeit und 
Vereinsleben praktiziert. Ganz nach dem Motto: 

Verein-Familie-Freundschaft 
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Jugend  (Letzter Spieltag) 
A - Jugend (Kreisklasse) 
SG Wolftal II – SG Schiltach 1:8 
Tore: Niclas Schoch (2), Luca Weiß (2), Lauri Harter (2), 
Thorin Wagner, Linus Flaig 
C - Jugend (Kreisklasse) 
SG Kaltbrunn – SG Wolfach  1:3 Tor: Marvin Bühler 
D - Jugend (Kreisklasse) 
SC Kaltbrunn – SpVgg Schiltach  3:1 
E - Jugend  
SpVgg Schiltach – DjK Prinzbach 7:3 
Bezirksturnier in Hofstetten 
SC Hofstetten II – SpVgg Schiltach 8:18 
SpVgg Schiltach - Kirnbach II 4:20 
SpVgg Schiltach II - Ohlsbach II  3:0 
Bambini 
Viel Freude hatten die Kleinsten beim Turnier in Wolfach, 
wo man mit zwei Mannschaften am Start war. 

AH-Freizeittreff 
  
...geht zur „Erzwäsche“ 
  
Die AH-Freizeitgruppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. 
steuert am Freitag, 28. Juni 2024, die „Erzwäsche“ auf den 
Höhen des Ippichertales bei Wolfach auf einer Höhe von 
650 Metern über dem Meeresspiegel an. Wie üblich lassen 
wir uns nach St. Roman fahren und starten von dort aus in 
Richtung „Erzwäsche“. 
Bei Familie Armbruster wird man unter dem Motto 
„Genuss aus Keller und Küche“ wieder mit bestem Vesper 
und kühlen Getränken verwöhnt werden und freut sich 
schon darauf. 
Anschließend Abstieg durch´s Ippicher Tal und mit dem 
„Express-Bus“ zurück in die Heimat. 
  
Treffpunkt ist um 17 Uhr auf der „Kanzel“ bei der Stadt-
brücke! 
  
Anmeldungen bitte an Achim Hoffmann E-Mail hoffmann.
schiltach@hotmail.de oder die AH-WhatsApp-Freizeit-
gruppe. 

Mitgliederversammlung der Spielvereinigung Schiltach
• 21.Juni 2024, Vor Kuhbach, 19.26h –

 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rückblick und Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
4.  Berichte
  Bericht Aktive Herren 
  Bericht der Jugendabteilung + Ehrung 
  Bericht der AH 
  Bericht Gymnastik
5.  Kassenprüfung und Entlastung des Hauptkassierers
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen
8.  Wünsche und Anträge
9.  Verschiedenes
10. Schlusswort des Vorsitzenden
11. Vereinslied „1926er“
 
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und passiven Mitglieder 
des Vereins sehr herzlich eingeladen. Für die Aktiven 
Spieler ist es eine Pflichtveranstaltung. 
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung können nicht 
mehr eingereicht werden. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. In den Sommermonaten lädt der Verein Montags zum 
Schnuppertraining ein. Mitbringen müssen die Interes-
senten nur einen eigenen Schläger und Lust zum Tisch-
tennis spielen. 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Vom Lauftreff in Schiltach waren wieder Läufer bei sehr 
unterschiedlichen Rennen am Start. 
  
Wulf Frey aus Rötenbach nahm im Elsass an einem Ultra-
traillauf mit einer Streckenlänge von 66 km mit 3.500 
Höhenmetern teil. 
Der Trail des Marcaires führte die Läufer rund um das 
Münstertal durch das berühmte Wormsatal  und an den 
Seen Fischboedlé, Schiessrothried, Altenweiher vorbei, 
wahre Juwelen des Massivs. Dabei wurde das Hohneck 
durchquert und über die Vogesenkämme gelaufen, die 
einen 360-Grad-Blick und ein herrliches Panorama auf 
das Tal und die Schweizer Alpen boten. Bei der Ankunft 
wurden die Läufer für ihre Anstrengungen mit der freund-
lichen Atmosphäre, dem traditionellen Essen und dem 
Craft-Bier belohnt. Der Trail fand mitten in der Natur und 
in Halbautonomie auf einer markierten Strecke zwischen 
437 und 1363 Metern über dem Meeresspiegel statt. Wulf 
Frey benötigte für die anstrengende Strecke 11:04 Std. und 
wurde 185. von 320 Teilnehmern, in seiner Altersklasse 13. 
von 24 Teilnehmern, eine meisterliche Leistung. 
Im Kinzigtal in Steinach starteten auf der landschaftlich 
tollen und komplett flachen Laufstrecke über 10 km drei 
weitere Läufer mit guten Resultaten. Schnellste der dreien 
und als zweite ihrer Altersklasse auf dem Treppchen war 
Andrea Braun aus Schenkenzell in einer Zeit von 51:59. 
Mit persönlicher Bestzeit erreichte Martin Brüstle in 52:05 
das Ziel. In 55:41 finishte Volker Braun. Wie dem Bild zu 
entnehmen ist, bereitete allen das Rennen viel Spaß. 
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Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 

Kursangebote TV  
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet) 
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt 

Turnen Bezirksliga Staffel IV im BTB – TV Schiltach 
Nach dem 3. Wettkampfwochenende belegen unsere Turne-
rinnen den 3. Platz und gehen nächsten Samstag in 
Donaueschingen beim gemeinsamen Endkampf an die 
Geräte. 
Mit einem Sieg gegen die WKG TurnTeam Hegau hatten 
die Schiltacher Turnerinnen am Wochenende die tolle Plat-
zierung perfekt gemacht in der südbadischen Bezirksliga. 
Gegen die Mannschaft vom TV Schonach mussten sie sich 
mit 1,25 Punkten geschlagen geben. An den vier Geräte 
konnten sie mit 151,10 Punkten die Teams aus Haslach 
(145,50) und der WKG TurnTeam Hegau (150,40) besiegen. 
Mit Katja Dudin, die 54,95 Vierkampfpunkte erhielt, hatte 
die Schiltacher Mannschaft auch die besten Einzelturne-
rinnen in ihren Reihen. Es folgten Tanja Schwer (51,40)und 
Lucy Schmidt (49,55) beide vom TV Schonach. 
Katja war am Sprung durch ihren sehr sauberen und gut 
gespannten Tsukahara gebückt, mit 13,55 und am Boden 
mit 14,50, am Schwebebalken mit 13,95, sowie am Stufen-
barren 12,95 die Beste aller Turnerinnen, sie zeigte eine 
herausragende Stufenbarrenübung mit guten Übergänge 
vom unteren zum oberen Holm und als Abgang einen 
Hocksalto mit halber Drehung. Julia Ginter ist unsere 
zweite sichere 4-Kampf Turnerin, sie belegte den 7. Platz, 
mit 48.30 Punkte. 

Einen tollen Wettkampf turnte auch unsere jüngste 
Turnerin, Emilia Müller, sie turnte sich am Sprung, Barren 
und am Boden in die Mannschaftswertung. Nele Wöhrle 
stärkte die Mannschaft am Schwebebalken. 
Wir sind sehr froh einen guten Ausgangsplatz für das 
direkte Aufeinandertreffen aller Teams erreicht zu haben. 
Die beiden erstplatzierten Mannschaften qualifizieren sich 
für den Relegationswettkampf zur Bezirksliga. 

Vorne von links: Liana Adler, Emilia Müller, Julia Ginter 
Hinten
von links: Katja Dudin, Nele Wöhrle

Der TV Schiltach hat mit einer Turnmannschaft an der 
Gauliga des Bad.Schwarzwaldturngaues teilgenommen. 
  
Die Mannschaft startete in der LK 3 mit den Turnerinnen: 
Marie Bächle, Emma Maulbetsch, Leni Reber, Zoe Hübner, 
Lana Zigrovic und Laura Bühler. 
Am Sonntag belegten sie den 7. Platz von acht Mann-
schaften. 
Beste Vierkampf Turnerin war Leni Reber mit 38,85 
Punkten. 
11,20 Punkten war am Sprung für Schiltach die beste 
Wertung durch Leni Reber. 
Am Zitterbalken erturnte Leni, 11,35 Pkt. und 11,4 Punkte 
erzielte sie am Boden. Sie zeigte schwierige Spünge in 
ihrer Übung und zum Abschluss Radwende Flick-Flack. 
Ergebnis vom Sonntag:
1. TV Schonach  149,70
2. TV Donaueschingen  147,70
3. WKG Hornberg-Lauterbach 146,15
4. TuS Bonndorf  134,60
5. WKG Schwarzwaldbaar 1 132,95
6. WKG Schwarzwaldbaar 2 121,95
7. TV Schiltach  114,25
8. SV Schapbach  109,15
 
  
Am Sonntag, 23.Juni findet der gemeinsame Rückkampf in 
Donaueschingen statt. 
Das Gauligafinale am 06.Juli in Schiltach, ermittelt dann 
den Gauligasieger 2024 des Badischen Schwarzwald Turn-
gaues in der Sporthalle Schiltach-Schenkenzell. 
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Vorne von links: Marie Bächle, Laura Bühler, Emma Maul-
betsch
Hinten von links: Zoe Hübner, Leni Reber und Lana 
Zigrovic

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 20.06.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Fr., 21.06.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Sa., 22.06.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
So., 23.06.2024:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mo., 24.06.2024:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
Di., 25.06.2024:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mi., 26.06.2024:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen)

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

50 Jahre „Wasserversorgung Kleine Kinzig“  

Der Zweckverband „Wasserversorgung Kleine Kinzig“ ist 
einer von vier Fernwasserversorgern in Baden-Württem-
berg, der allerdings als Alleinstellungsmerkmal die einzige 
Trinkwassertalsperre in Baden-Württemberg besitzt. Und 
dieser Tage feierte er sein 50jähriges Jubiläum, denn am 
12. Juni 1974 fand im Pfarrhaus in Haslach die Grün-
dungsversammlung des Zweckverbandes statt!  
   
Die Talsperre liegt inmitten des schönen Schwarzwaldes in 
Alpirsbach-Reinerzau und ist auch als großartiges Wander- 
und Erholungsgebiet bekannt. Die großen Zuläufe Hutten-
bächle, Kleine Kinzig, Teufelsbächle sowie zahlreiche klei-
nere und größere Quellen speisen die Trinkwassertalsperre 
derzeit sehr umfangreich, so dass diese gut gefüllt ist   
   
Die Aufgabe des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Kleine Kinzig ist es, im Rahmen des Landes die Verbands-
mitglieder bestehend aus Gemeinden, Städten und 
weiteren Zweckverbänden über ein rund 220 km langes 
Rohrnetz mit reinem Trinkwasser aus dem Schwarzwald 
zu versorgen.  
  
Hier werden derzeit mittlerweile rund 350.000 Einwohner 
täglich mit Trinkwasser versorgt.  
   
Mitglieder hier sind auch die Gemeinde Schenkenzell und 
die Stadt Schiltach. Verbandsvorsitzender ist Schiltachs 
Bürgermeister Thomas Haas, Geschäftsführer Maik Zinser.  

Begegnungsstätte “Treffpunkt“
Termine und Veranstaltungen 

  
Freitag, 21. Juni 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehrenamtlichenteam 
lädt herzlich zum geselligen Beisammensein in die schön 
dekorierten Treffpunkträume ein. 
Die Ausstellung der Naturfotografien von Sonamata 
Salome Horst aus Bayern sind von 14.30 – 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Schiltach, Bachstraße 36 zu sehen. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.   
  
Sonntag, 23. Juni 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee und 
Kaltgetränke. 
Die Ausstellung der Naturfotografien von Sonamata 
Salome Horst aus Bayern sind von 14.30 – 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Schiltach, Bachstraße 36 zu sehen. 
  
Mittwoch, 26. Juni 
Die Treffpunkt – Stube bleibt heute (jeden letzten Mitt-
woch im Monat) zur Bewirtung geschlossen. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen.  

Die Ausstellung der Naturfotografien von Sonamata 
Salome Horst aus Bayern sind von 15 – 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Schiltach, Bachstraße 36 zu sehen. 
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VORSCHAU: 
  

Löten, nähen, kleben, flicken 
  
Am Freitag, 28. Juni öffnet das Schiltacher „Café KAPUTT“ 
zwischen 14.30 und 17.30 Uhr wieder die Türen. Dann sind 
alle aus Schiltach und Umgebung eingeladen, mit ihren 
defekten Alltagsgegenständen in den Treffpunkt zu 
kommen. Dort wird gemeinsam beraten, ob und wie die 
Sache wieder in Ordnung gebracht werden kann. Die 
ehrenamtlichen Reparateure stellen ihre Geschicklichkeit 
und ihr Wissen zur Verfügung, der Gast lernt von ihnen 
und repariert gerne auch mit. Immer mit dem Ziel: Hilfe 
zur Selbsthilfe, Müllvermeidung und Ressourcen sparen. 
Auch Nähmaschinen sind aufgestellt. Patienten wie 
Teddybär und Co. werden geheilt oder auch sonstige 
Nähprobleme angegangen. Die Geselligkeit ist dabei ein 
wichtiger Bestandteil. Für den gemütlichen Teil bewirtet 
das Treffpunkt – Team mit Kaffee und Kuchen parallel in 
der Stube. Letzte Annahme zur Reparatur ist um 17 Uhr. 
Bei der Ersatzteilbeschaffung ist das Team gerne behilf-
lich, dann kann beim nächsten Mal weiter getüftelt werden. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 

Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07836/959514

Donnerstag, 20.06.2024
17.30 Uhr   Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.00 Uhr    Informationsabend zur Konfirmandenzeit 

2024/2025/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe 

Freitag, 21.06.2024
16.00 Uhr    Kleine Orgelmusik am Nachmittag mit Orga-

nistin Emma Schuffenhauer/Stadtkirche 
Schiltach

19.00 Uhr   Jugendkreis JENGA
20.30 Uhr   JuMix/Martin-Luther-Haus 

Sonntag, 23.06.2024 – 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr    Gottesdienst in Schiltach; mit Matthias 

Kerschbaum, Generalsekretär des CVJM 
Baden e.V.; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
Zoom-Übertragung; Kollekte für den CVJM 
Baden e. V. 

Dienstag, 25.06.2024
09.30 Uhr   Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr    Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 

Mittwoch, 26.06.2024
12.20 Uhr    Ausflug der Frauenkreise und des Gemeinde-

dienstes zur Insel Reichenau/Abfahrt um 
12.20 Uhr Bahnhof Schenkenzell, 12.25 Uhr 
Hoffeld, 12.30 Uhr Bushaltestelle gegenüber 
Apotheke in Schiltach, 12.35 Uhr Schloss-
mühle. 

Vorschau:
Freitag, 28.06.2024
19.00 Uhr   Danke-Tour LoOP / Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr    Improtheater / Stadtgarten (bei Regen in der 

Stadtkirche); Bewirtung durch die Kirchen-
gemeinde 

Sonntag, 30.06.2024 – 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr    Familiengottesdienst in Schiltach; mit Pfarrer 

i. R. Herbert Kumpf und dem Kindergarten 
Zachäus; Zoom-Übertragung; Kollekte für 
Partnerkirchen in Europa und Übersee; 



16

anschließend großes  Sommerfest des Kinder-
gartens Zachäus im und um das Martin-
Luther-Haus. 

Informationen und Anmeldung zur Konfirmandenzeit 
2024/2025
Die Evangelische Kirchengemeinde Schiltach-Schenken-
zell lädt alle interessierten Jugendlichen und deren Erzie-
hungsberechtigten zu einem Informationsabend am 
Donnerstag, 20.06.2024 um 19.00 Uhr in das Martin-
Luther-Haus nach Schiltach ein. Diakonin Christine 
Fichter steht für alle Fragen rund um die Konfirmation zur 
Verfügung. Wer sich gleich anmelden möchte, sollte bitte 
die Daten seiner Taufe mitbringen. Wer noch nicht getauft 
ist, kann sich trotzdem gerne anmelden und sich vor der 
Konfirmation taufen lassen.
Konfirmation wird normalerweise in dem Schuljahr 
gefeiert, in dem ein Jugendlicher 14 Jahre alt wird. Damit 
die Konfirmandenstunden nicht mit der Schule kollidieren, 
halten die Schulen in der 8. Klasse den Mittwochnach-
mittag frei. Deshalb laden wir die Jugendlichen ein, die im 
kommenden Schuljahr in die 8. Klasse gehen. 

Kinderbibeltag – Freunde fürs Leben
„Komm, wir wollen Freunde sein“ aus voller Kehle singen, 
Freundschaftsbänder fädeln, ein Theaterstück der span-
nenden Geschichte von David und Jonathan erleben, 
Seifenblasen leuchten sehen, Kisten stapeln, in großer 
Tischgemeinschaft Mittag essen, einen Bobbycar-Parcours 
sogar mit dem Tretbulldog bewältigen, in der Entdecker-
zeit darüber sprechen, was eine gute Freundschaft 
auszeichnet, aus zwei Ästen und drei T-Shirts eine Trage 
bauen, zusammen Ski fahren, staunende „Oh-“ und „Ah“-
Momente in der Experimente -Ecke, die Segenszeit mit 
den Eltern feiern, zum Abschluss Kaffee und Kuchen 

genießen... Das und noch so einiges mehr erlebten 39 
Kinder am vergangenen Samstag beim Kinderbibeltag in 
Gutach. Ebenso wie die 20 Mitarbeitenden kamen auch die 
4- bis 11-jährigen Teilnehmenden aus allen Gemeinden im 
Kooperationsraum „Obere Täler“. Doch sie fanden alle 
schnell zusammen und erlebten einen wunderbaren Tag 
miteinander, auch dank des großartigen Engagements, der 
Begeisterung und der vielen Ideen des Teams. 

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderates Schiltach-
Schenkenzell am Dienstag, 11.06.2024 
Die Kirchengemeinderäte wurden über die aktuelle 
Gottesdienstplanung und Anfrageninformiert, die im 
Pfarramt ankommen:
Durch die Vakanzzeit ist die Arbeitsbelastung im Pfarramt 
gestiegen, v.a. bei der Koordination der Gottesdienste und 
Kasualien. Für Trauergottesdienste ist in der Regel Pfarrer 
Luy, Wolfach/Kirnbach zuständig. Es ist nicht immer 
leicht, Musikerinnen und Musiker für die Gottesdienste zu 
finden. Gerne dürfen verschiedene Besetzungen und 
Instrumente eingesetzt werden und sich im Pfarramt 
melden. Der KGR denkt auch über den Einsatz von Audio-
Einspielungen nach.
Als „offene Kirche“ steht in der Sommerzeit die Schen-
kenzeller Kirche auch für Pilgerübernachtungen offen. 
Diese können im Pfarramt angemeldet werden. Ursula 
Hauer steht als Ansprechpartnerin in Schenkenzell zur 
Verfügung.
Einen Stempel des Jakobswegs haben wir von der 
Gemeinde Schenkenzell bekommen.
Für die 14-tägig stattfindenden evangelischen Gottes-
dienste im Gottlob-Freithaler-Haus suchen wir ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die dabei helfen, 
die Bewohnerinnen und Bewohner zum Gottesdienst hin 
und danach wieder auf die Stationen zu bringen.
Als Trägerin des Kindergartens Zachäus ist die Kirchenge-
meinde Mitglied im Kindergartenkuratorium: Aus der 
Sitzung am Mo. 03.06.24 wurde auch die aktuelle Erhö-
hung der Elternbeiträge in die Gremien weitergeleitet. Die 
Bekanntgabe erfolgt nach den einzelnen Sitzungen.
Das Verwaltungs- und Serviceamt (VSA) Offenburg 
begleitet die Kirchengemeinden in allen finanziellen 
Fragen: In dieser Sitzung stand der Jahresabschluss 2022 
zum Beschluss. Darüberhinaus wurde die Kirchenge-
meinde über den Abschluss des Bausachbuchs für den 
Neubau des Martin-Luther-Hauses informiert: Dank der 
außerordentlich hohen Spendenbereitschaft und sehr 
hohen Zuwendungen für das neue Gemeindehaus kann 
das Sachbuch zeitnah geschlossen werden. Allerdings wird 
der Schuldendienst für das landeskirchliche Darlehen die 
Kirchengemeinde noch viele Jahre belasten. Dafür werden 
weiterhin Haushaltsmittel eingesetzt und Spenden 
gebraucht. Insgesamt bekommt die Kirchengemeinde für 
den Verlauf des Bauprojekts großes Lob aus dem VSA.
Die nächste Sitzung des KGR ist am Dienstag, 09. Juli 
2024. 
Ursula Buzzi, KGRVors. 

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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IMPRO-THEATER
SzenenohneSkript undDrehbuch

Freitag, 28.06.24 19:30Uhr
Friedenslinde imStadtgarten Schiltach

Bei Regen in der Evang. Stadtkirche

Stegreiftheater e.V. Tübingen

Eintritt frei – Spendenwillkommen

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 23. Juni 2024 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Oskar Wolski 
  „Wegweisende Entscheidungen“ (Apg. 15) 
  
Mittwoch, 26. Juni 2024 
17.30 Uhr Gebet 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 22.06. bis 30.06.2024 
  
Samstag, 22. Juni 24  
13.00 Uhr    St. Laurentius:  Trauung von Sandra Jilg 

und Tobias Schamm 
13.00 Uhr    St. Roman:  Trauung von Stefanie 

Renken und Otto Dräger 
18.30 Uhr    St. Johannes B.:  Hl. Messe zum Patrozi-

nium 
    (im Ged. an Josef u. 

Konrad Fischer) 
  
Sonntag, 23. Juni 24 – 12. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
10.30 Uhr    Schapbach:  Wortgottesdienst auf 

dem Kupferberg (bei 
Regen in der Kirche) 

10.30 Uhr    St. Josef: Hl. Messe 
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10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr    St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 24. Juni 24 – GEBURT DES HL. JOHANNES 
DES TÄUFERS  
18.30 Uhr   St. Jakob: Hl. Messe 
18.30 Uhr   Rankachkapelle: Hl. Messe (Oberwolfach) 
  
Dienstag, 25. Juni 24  
 7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.30 Uhr    St. Ulrich: Hl. Messe 
    (im Ged. an Josef Diet-

erle) 
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 26. Juni 24  
Keine Hl. Messe wegen Dekanats Klausurtagung  
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
  
Donnerstag, 27. Juni 24  
Keine Hl. Messe wegen Dekanats Klausurtagung  
14.30 Uhr   St. Marien: Andacht der Senioren 
18.00 Uhr   St. Laurentius: Vesper 
  
Freitag, 28. Juni 24 – Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, 
Märtyrer, Kirchenlehrer  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr    St. Luitgard:  Hl. Messe im Pflegeheim 

(Oberwolfach) 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 29. Juni 24 – HL. PETRUS UND HL. PAULUS – 
Kollekte für den Hl. Vater (Peterspfennig) 
13.00 Uhr    St. Jakob:  Trauung von Bühler 

Florian und Andrea, geb. 
Jähn 

16.30 Uhr    St. Jakob:  Goldhochzeit von Ursula 
und Anton Talmon 
I’Armee 

18.30 Uhr    Allerheiligen: Hl. Messe 
    (im Ged. an Franziska 

Hauer u. verst. Angeh / 
Luise Groß u. verst. 
Angeh. / Verst. d. Fam. 
Armbruster u. Mäntele) 

18.30 Uhr    St. Marien: Hl. Messe 
  
Sonntag, 30. Juni 24 – 13. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte 
für den Hl. Vater (Peterspfennig) 
 8.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
10.00 Uhr    Allerheiligen:  Tauffeier für Serena 

Lynn Sum 
10.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, Eröffnungs-

gottesdienst zur Firm-
vorbereitung, anschl. 
stille Anbetung bis 
18.00 Uhr 

15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr    St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 

Schiltach St. Johannes B: 
Dienstag, 25.06.2024 
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Teresa Jehle, Tel. 0176-73564708 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 24.06.2024 
9.30 Uhr Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003 

Mittwoch, 26.06.2024 
19.00 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im Schenkenzeller 

Pfarrhaus 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 

Ü30-Gottesdienst vor der Sommerpause 
Der letzte Ü30-Gottesdienst vor den Sommerferien findet 
am Samstag, den 29. Juni 2024 um 19 Uhr in St. Martin, 
Offenburg statt. Unter dem Motto „Petrus und Paulus – In 
uns entdecken“ wollen wir am Vorabend des gleichna-
migen Hochfestes auf Spurensuche: Was haben diese 
beiden wichtigen Apostel mit uns heute zu tun? Wir feiern 
den Gottesdienst gemeinsam mit Pfarrer Gerhard Bern-
auer und dem Chor „Impuls“ unter der Leitung von 
Gabriele Huber. 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
 Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
 Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
 E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
 Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
 ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
 Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
 E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
 Pater Paul Kwaang 
 Tel. 07836-96855 
 E-Mail: p.kwaang@kath-wolfach.de 

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Sonstiges

Sammelaktion „Korken für Kork“   

Nach einem verregneten 
Frühjahr und wechselhafter 
Witterung hoffen wir nun mit 
dem offiziellen Sommeran-
fang auch auf Sommer, Sonne, 
Sonnenschein!  
Im Veranstaltungskalender 
der Region findet nun ja fast 
an jedem Wochenende eine 
Aktivität, ein Fest, ob öffent-
lich oder privat, und dazu 
noch die Fußballeuropamei-

sterschaft, statt. Hier werden Mixgetränke mit Sekt und 
Wein, mit und ohne Alkohol, serviert. Die Korken knallen 
also!  
  
Dabei sollte man nicht vergessen, dass es die Aktion 
„Korken für Kork“ gibt, ein seit 1991 erfolgreiches Projekt 
der Diakonie Kehl-Kork.   
 
Seit Juli 2014 erfolgt die Weiterverarbeitung der Korken 
jedoch nicht mehr in den Hanauerland Werkstätten (Werk-
statt für behinderte Menschen) der Diakonie Kork, dennoch 
geht die Aktion „Korken für Kork“ weiter. Die Korken 
werden - trotz zurückgehender Gesamtmenge - immer 
noch in ganz Deutschland gesammelt und werden an einen 
Korkproduzenten in Nürtingen geliefert.  
 
Der Verkaufserlös fließt an die Hanauerland Werkstätten.   
 
Der Erhalt des Wertstoffs Kork ist ein Beitrag, Müll zu 
vermeiden und diesen natürlichen Hartschaum nachhaltig 
zu nutzen. Korken sind einfach zu schade, um sie wegzu-
werfen! 

Für die Entgegennahme von Flaschenkorken gibt es im 
Landkreis Rottweil ein Netz von über vierzig Sammel-
stellen. Diese Sammelstellen sind meist in Rathäusern, 
aber auch Kindergärten und Schulen eingerichtet.  
 
Die gesammelten Korken werden bei der Fa. ALBA in 
Dunningen zentral gelagerter und die Abholung dort von 
den Hanauerland Werkstätten in Kehl-Kork veranlasst. 
Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie auf der 
Internet-seite www.diakonie-kork.de und https://www.
landkreis-rottweil.de/de/service-verwaltung/aemter/
Eigenbetrieb-Abfallwirtschaft/Muellarten/Sonstige-
Muellarten.  
 
Abgeben dürfen Sie diese bei der Stadtverwaltung Schil-
tach, Bürgerinfo, Marktplatz 6, 77761 Schiltach, der 
Finanzverwaltung Hauptstraße 5, 77761 Schiltach, oder 
der Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Reinerzaustraße 
12, 77773 Schenkenzell, die als öffentliche Sammelstellen 
für die „Aktion Korken für Kork“ zur Verfügung stehen.  
 
Allen Sammlerinnen und Sammlern danken wir für die 
bisherige und künftige Unterstützung.  

56/2024  Fehlzeiten:  
Wenn der Azubi nicht im Betrieb erscheint 

Workshop zeigt Betrieben, wie sie mit Fehlzeiten von 
Auszubildenden umgehen können. Coachin zeigt sensiblen 
Umgang mit Thema 
  
Wenn Auszubildende häufig fehlen, kann das das Verhältnis 
zum Betrieb belasten. Wie Ausbildungsbetriebe mit so 
einer Situation am besten umgehen, erfahren sie im Work-
shop „Fehlzeiten von Azubis: Analyse und Gesprächsfüh-
rung“ am 3. Juli von 16 bis 19 Uhr in Villingen (Sebastian-
Kneipp-Straße 60). Die Ausbildungsbegleiterinnen der 
Handwerkskammer 
Konstanz Alexandra Hagen-Ettl und Katja Haid sowie 
Expertin Katrin Renn, Coachin, Mediatorin und Dozentin 
der AEVO, erklären, wie Ausbilder und andere Verantwort-
liche mit den Azubis ins Gespräch kommen, damit die 
Ausbildung nicht scheitert. 
  
„Sensibel auf Fehlzeiten reagieren“ 
  
Es sei zu beobachten, dass in der Altersgruppe der Auszu-
bildenden die Krankmeldungen zugenommen hätten, 
erklärt Coachin Katrin Renn. „Fehlzeiten sind immer 
häufiger. Das kann zu Frust beim Arbeitgeber führen.“ 
Zwar lägen Atemwegserkrankungen an erster Stelle, doch 
auch die Anzahl der psychischen Erkrankungen nähme 
weiter zu. „Darauf sollten Ausbildungsbetriebe sensibel 
reagieren.“ 
  
Im Workshop geht sie darauf ein, welche Gründe die Fehl-
zeiten haben können und wie sich Konflikte vermeiden 
lassen. „Die Lehrlinge sind in einem Alter, in dem sie sehr 
sensibel sind. Vieles ist im Umbruch. Das kann schnell zu 
viel werden“, wirbt sie für Verständnis. Der Betrieb könne 
da Rückhalt geben und ein wichtiger Ansprechpartner 
sein. 
  
Welche Gründe haben Fehlzeiten? 
  
„Allerdings kann auch viel schiefgehen und krankheitsbe-
dingte Fehlzeiten können zu Absentismus führen.“ Da 
könne der Betrieb selbst viel tun und analysieren, was zu 
einer besseren Arbeitsleistung führt. „Dass sich Azubis 
nicht wohlfühlen, kann etwa an zu hohen Anforderungen 
liegen oder auch daran, dass sich jemand nicht ins Team 
integriert fühlt. Wichtig ist ein wertschätzendes Mitei-
nander, aber auch eine gute Perspektive, etwa die anschlie-
ßende Übernahme“, so Renn. 
  
Der kostenfreie Workshop möchte in Einzel- und Grup-
penarbeiten die Hemmung nehmen, das Gespräch mit 
Auszubildenden zu suchen. Die Expertinnen geben Tipps, 
wie man ins Gespräch kommt und wie man das Gespräch 
führt – ohne Druck aufzubauen. 
  
Während der Veranstaltung, die durch das Projekt „Erfolg-
reich ausgebildet – Ausbildungsqualität sichern“ vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg gefördert wird, gibt es die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und Probleme zu diskutieren 
  
Anmeldung bis 24. Juni: Petra Riedle, Tel. 07531/ 205-344, 
petra.riedle@hwk-konstanz.de. Für Getränke und einen 
Imbiss ist gesorgt 
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Tag der offenen Gartentür
am 30. Juni 2024
Am Sonntag, den 30. Juni laden der Kreisverband der 
Obst- und Gartenbauvereine Landkreis Rottweil sowie die 
Kreisfachberatungsstelle für Gartenbau und Grünord-
nung des Landratsamtes Rottweil herzlich zum Tag der 
offenen Gartentür 2024 ein.
In diesem Jahr liegen die geöffneten Gärten im westlichen 
Teil unseres Landkreises.
In Schramberg öffnet ein Hanggarten mit phantastischer 
Aussicht, der von Heidi und Dieter Reisser bewirtschaftet 
wird. Gehölze, die nicht überall wachsen, sind dort zu 
bewundern. Der Park der Zeiten um die Villa Junghans in 
Schramberg ist eigentlich immer zugänglich. An diesem 
Tag laden wir besonders ein, ihn zu besuchen und zu 
genießen. Herr Pröbstle wird um 10.30 Uhr eine botanische 
und kulturhistorische Führung anbieten. Treffpunkt sind 
die Wasserfontänen hinter dem Rathaus.
Auch in Aichhalden öffnen 2 Gärten ihre Tore. Dort baut 
der örtliche Obst- und Gartenbauverein seit einem Jahr 
bei der Schule einen Schulgarten auf und unterstützt die 
Lehrkräfte im praktischen Unterricht. Ein weiterer Garten 
mit bester Aussicht bietet der zweigeteilte Garten von 
Familie Herzog im Unterdorf. Zum Teil mannshohe Holzs-
kulpturen begrüßen dort die Besucher.
Nebenan in Winzeln wird der Garten zu einem Feld. Einge-
laden hat dort ab 13 Uhr die Ackernative solidarische 
Landwirtschaft. Feldgemüsebioanbau im Folientunnel und 
auf dem Acker erwartet die Besucher. Simon Ohnmacht 
führt um 14 und 15 Uhr durch die Kulturen.
Ein kleines Paradies für Jung und Alt ist in Locherhof der 
Garten von Familie Kopp. Eine schön und vielfältig 
bepflanzte Terrasse und viele Details werden dort Nach-
ahmer finden. An den zwei letztgenannten Standorten 
wird zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
Alle Gärten sind ab 10 Uhr geöffnet, mit Ausnahme des 
Biokleinhofes in Winzeln ab 13 Uhr.
Anfahrt zu den offenen Gärten:
-  Heidi und Dieter Reisser, An der Steige 119, 78713 

Schramberg
- Park der Zeiten, 78713 Schramberg
-  Schulgarten in Aichhalden, Reisserweg, 78733 Aich-

halden
-  Gerlind und Peter Herzog, Unterdorf 21 und bei Unter-

dorf 26, Aichhalden
-  Biokleinhof Ohnmacht GbR, Ackernative solidarische 

Landwirtschaft e.V., Hochkreuzstraße 7, 78737 Fluorn-
Winzeln,

-  Caroline und Bernhard Kopp, Uhlandstraße 5, 78664 
Eschbronn-Locherhof

Wir wünschen den Besuchern der offenen Gartentür einen 
schönen Sonntag!
Weitere Infos unter www.kogv-rottweil.de und 
www.landkreis-rottweil.de 

Die Alzheimer Initiative für den Landkreis Rottweil lädt 
zu einem Vortrag in den Katholischen Pfarrsaal in Tennen-
bronn ein 
  
Engelberd Leib, Geschäftsführer des Betreuungsvereins 
im Landkreis Rottweil e.V. spricht am Mittwoch, 03. Juli 
2023 um 19.00 Uhr zum Thema 
  
„Selbstbestimmung durch Vorsorge – Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung, Patientenverfügung“ 
  
In dem Expertenvortrag geht es um die Möglichkeiten, die 
eigene Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Pati-
entenverfügung zu gestalten. Auch wird Herr Leib zu den 
neuen gesetzlichen Regelungen ab dem 01.01.2023 mit dem 
Ehegattennotvertretungsrecht informieren und welche 
konkreten Auswirkungen dies für Ehegatten hat. 
  
Herzlich eingeladen sind alle, die sich Gedanken darum 
machen, wie es weitergeht, wenn sie sich aufgrund von 
Alter, Krankheit oder Unfallfolgen nicht mehr ausreichend 
um sich selbst kümmern können. Sie erfahren, wie sie über 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung bewerkstel-
ligen, dass Menschen ihres Vertrauens alle rechtlichen 
Angelegenheiten in ihrem Sinne regeln. Zudem erhalten 
sie wertvolle Informationen zum Thema Patientenverfü-
gung, die sicherstellt, dass die ärztliche Behandlung und 
Pflege gemäß den eigenen Wünschen und Wertvorstel-
lungen erfolgt. 
  
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen. 
  
Der Vortrag findet im Katholischen Pfarrsaal, Hauptstr. 25 
in Schramberg-Tennenbronn statt. 
  
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt 
für den Landkreis Rottweil, Natascha Schneider, Telefon 
0741/244-473. 

Freie Plätze beim Naturpark-Brunch auf dem 
Bauernhof im Schwarzwald  Büfett am  

4. August mit regionalen Produkten auf Höfen 
im Naturpark / Gäste können hinter die Hof-

Kulissen schauen 
Bühlertal – Ein vielseitiges Büfett mit Produkten direkt 
vom Hof und aus der Region – das bietet der Naturpark-
Brunch auf dem Bauernhof am 4. August (Sonntag) auf 
zehn Höfen im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord. Noch 
gibt es freie Plätze. Die Anmeldung erfolgt direkt über die 
teilnehmenden Höfe. 
Mit ihrer Arbeit tragen die Landwirtinnen und Landwirte 
im Schwarzwald dazu bei, die vielseitige Kulturlandschaft 
zu erhalten. Sie schaffen Wertschöpfung in der Region und 
sorgen mit ihren regionalen Produkten für ein vielfältiges 
saisonales Angebot. Mit seinem Brunch auf dem Bauernhof 
gibt der Naturpark Einheimischen wie Gästen Einblick in 
die wertvolle Arbeit der Schwarzwälder Landwirtinnen 
und Landwirte. Am gleichen Tag veranstaltet auch der 
Naturpark Südschwarzwald auf zahlreichen Höfen einen 
Brunch auf dem Bauernhof. 
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Wertschätzung für Landwirte und Wertschöpfung in der 
Region 
„Wir freuen uns über die zehn Höfe, die bei unserem 
Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof in diesem Jahr 
wieder mitmachen. Jeder einzelne Gast des Naturpark-
Brunchs ist für unserer Landwirte ein Zeichen der Wert-
schätzung für ihre Arbeit“, beschreibt der Geschäftsführer 
des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord, Karl-Heinz 
Dunker, die Motivation für das Veranstaltungsformat. 
„Unser Ziel ist es, die Menschen nachhaltig für den Wert 
regionaler Produkte zu sensibilisieren. Denn hinter jedem 
Bauernhof steckt eine Familie. Jedes Lebensmittel hat 
seine eigene Geschichte.“ 
  
  
Diese Höfe sind beim Naturpark-Brunch dabei 
  
Aulachhof
76461 Muggensturm
Tel. 07222 53601
info@aulachhof.de
www.aulachhof.de

Biolandhof Reiser (ab 10 Uhr)
Bannholzstraße 100, 75334 Straubenhardt
Tel. 07082 8603
ho.reiser@t-online.de
www.biobauernmarkt.de

Geflügelhof und Hofmarkt Riegraf
Murgtalstr. 391, 72270 Baiersbronn
Tel. 0151 25544677
hofmarkt.riegraf@gmail.com
www.hofmarkt-riegraf.de

Löcherhansenhof
Breitsodstr. 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. 07806 518 oder 0151 54282980
verena@loecherhansenhof.de
www.loecherhansenhof.de

Schmalzenhof (ab 10 Uhr)
Breitebene 7, 77716 Hofstetten
Tel. 07832 2117
info@schmalzenhof.de
www.schmalzenhof.de

Schülehof
Obertal 15, 77781 Biberach-Prinzbach
Tel. 07835 1638
gerda.schuele@t-online.de
www.kinzigtalfewo.de

Seifermann‘s Bauernhof  
Bachstraße 15, 77833 Ottersweier
Tel. 07223 26514
seifermanns-bauernhof@web.de
www.seifermanns-bauernhof.de

Stöckenhof Landgasthaus Rebstock
Stöcken 8, 77736 Zell-Unterentersbach
Tel. 07835 7589
info@landgasthaus-rebstock.de
www.landgasthaus-rebstock.de

Vögeles Mühle (ab 10 Uhr)
Niederbach 58a, 77790 Steinach
Tel. 07832 5056 oder 0151 67048037 oder 0151 70588955
voegeles-muehle@freenet.de; c.voegele@freenet.de; 
baerbel-voegele@freenet.de
www.voegeles-muehle.de

Wiegerthof
Wolfhag 19, 77704 Oberkirch
Tel. 07802 2616
info@wiegerthof.de
www.wiegerthof.de 

Beim geselligen Naturpark-Brunch kommen Lebensmittel 
direkt vom Hof oder aus der Schwarzwälder Region auf 
den Teller. 

Beim Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof geben die 
Landwirtinnen und Landwirte auch Führungen über den 
Hof und Einblicke in ihren Alltag. 

Bildrechte: Michael Keppler/Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord e. V.; frei zur einmaligen Verwendung nur in 
Verbindung mit einer redaktionellen Berichterstattung 
über den Naturpark. 
  
Die Geschäftsstelle des Naturparks Schwarzwald Mitte/
Nord ist KLIMAfit-zertifiziert. 
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Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Schulabgehende sollten sich bei der Agentur 

für Arbeit melden 
Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeug-
nisübergabe gehört für viele junge Menschen die Schule 
der Vergangenheit an. Dann beginnt für die meisten 
Jugendlichen die Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was 
viele nicht wissen: diese Ausbildungsplatzsuche kann bei 
der gesetzlichen Rentenversicherung angerechnet werden 
und spätere Rentenansprüche mitbegründen. Wie junge 
Menschen das geltend machen können, zeigt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf.

Schulabgängerinnen und –abgänger im Alter zwischen 17 
und 25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz 
finden, sollten sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.
arbeitsagentur.de) als ausbildungsplatzsuchend melden. 
Damit die Zeitspanne als Anrechnungszeit berücksichtigt 
wird, muss die Suche nach einem Ausbildungsplatz minde-
stens einen Kalendermonat dauern. Keine Rolle spielt 
dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder während der 
Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit bezogen 
werden. Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht 
genau abschätzen können, wann sie in die Ausbildung 
starten können.

Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann 
in bestimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. 
Zur Abklärung der Voraussetzungen empfiehl sich die 
individuelle Beratung durch die DRV BW.

Information und Beratung
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.
rentenblicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Renten-
versicherung. Mehr Informationen enthalten die kosten-
freien Broschüren „Berufsstarter und Rente“, „Tipps für 
den Berufsstart“ und „Das Renten-ABC“ Sie können unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
oder bestellt werden. Das Team am kostenlosen Servicete-
lefon hilft auch unter 0800 1000 4800 gerne weiter 

Azubi-Mangel wird zum Fachkräftemangel:  
Die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-

Heuberg lädt zur Informationsveranstaltung 
“Indonesische Auszubildende für SBH“ ein 

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg: Der Mangel an 
Ausbildungsinteressenten entwickelt sich weiterhin zu 
einem ernsthaften Problem, das sich zunehmend auf 
verschiedene Branchen in der Region auswirkt. Unter 
anderem die Hotellerie und Gastronomie sowie das 
Lebensmittelhandwerk sind von diesem Zustand erheblich 
betroffen. 
  
Die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg ist das 
Netzwerk zur Fachkräftesicherung für die Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Der Arbeitskreis „Indone-
sische Azubis für SBH“ unter dem Lead der regionalen 
Wirtschaftsförderung lädt im Namen der Organisatoren 
alle interessierten Betriebe der Hotellerie, Gastronomie 
sowie des Lebensmittelhandwerks zu einer Informations-
veranstaltungen am 16. Juli 2024 beim Hahn-Schickard 
Institut in VS-Villingen ein. 
  
Bei dieser Veranstaltung wird das Rekrutierungsprojekt 
durch die Projektleitung vorgestellt; die Teilnehmenden 
erfahren, wie indonesische Auszubildende langfristig zur 
Stärkung ihrer Teams beitragen können. Es stellen sich 
regionale Betriebe mit Erfahrungswerten vor, die bereits 
junge Indonesierinnen und Indonesier ausbilden. 

„Unsere bisherigen Erfahrungen zeigen, dass die jungen 
Indonesierinnen und Indonesier sehr gut in den Ausbil-
dungsbetrieben ankommen“, so Henriette Stanley, 
Geschäftsführerin der Wifög SBH als Partnerin der FKA 
SBH. „Indonesien ist ein Land mit einer Bonusdemogra-
phie – viele junge Menschen sehen keine Perspektive in der 
Heimat und eine tolle Chance im dualen Ausbildungssy-
stem und in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg“, 
erläutert Nurul Aini, Leiterin des Rekrutierungsprojektes, 
weiter. 
  
Neben der regionalen Wirtschaftsförderung wird das 
Projekt unterstützt durch die Wirtschaftskammern, die 
Arbeitsagentur Rottweil – Villingen-Schwenningen, die 
Kreishandwerkerschaft Donau-Neckar und das Welcome 
Center. 
  
Die Veranstaltung bietet den Teilnehmenden die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und mit der Fachkräfteallianz SBH 
in direkten Austausch zu treten. 
  
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten: https://www.
eventbrite.com/e/920092420197?aff=oddtdtcreator 
  
  
Zum Hintergrund:  
  
Die Fachkräfteallianz wurde ins Leben gerufen, um gezielt 
auf die Herausforderungen des Fachkräftemangels zu 
reagieren. Sie ist in Arbeitskreisen organisiert, die sich 
operativ und bedarfsorientiert um die Themen der Fach-
kräftesicherung in der Region kümmert. 
Sie ist ein Zusammenschluss verschiedener Partner, 
darunter dieAgentur für Arbeit Rottweil, Villingen-
Schwenningen Industrie und Handelskammer SBH, Hand-
werkskammer Konstanz, Kreishandwerkerschaften 
Donau-Neckar Südwestmetall, IG Metall, Duale Hoch-
schule Baden-Württemberg, Hochschule Furtwangen, 
Stadt Villingen-Schwenningen, Kur- und Bäder Bad Dürr-
heim, Stadt Furtwangen, Innovationsnetzwerk Schwarz-
wald-Baar Heuberg, Kreissparkasse Tuttlingen Gewerbe-
verband Oberzentrum e.V. Regionalbüro Tuttlingen, Vivida 
BKK und der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-
Heuberg. 

Projektleitung Nurul Aini (zweite von links) mit einem Teil 
der bereits vermittelten Auszubildenden aus Indonesien. 
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Aus der Schule

Neuntklässler besuchen die Gedenkstätte 
Natzweiler-Struthof 

52 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 der 
Werkrealschule und Realschule Oberes Kinzigtal aus 
Alpirsbach konnten im Juni bei einen Ganztagesausflug 
die Gedenkstätte des ehemaligen KZ Natzweiler-Struthof 
besichtigen. Im Rahmen des Fachs Geschichte wird 
ausführlich der Nationalsozialismus behandelt. Auch die 
Gräueltaten der Nazis und deren Folgen werden den Schü-
lerinnen und Schülern an mehreren Stationen über Origi-
nalrelikte, Bilder und Zeitzeugenberichte auf dem Lager-
gelände sichtbar vor Augen geführt. Die Betroffenheit vor 
Ort über die Berichte der Folterung und Ermordung so 
vieler Menschen war groß, genauso die Erschütterung über 
die damals erlebte Grausamkeit, die man in den einzelnen 
Gebäuden sehr eindrücklich erspüren konnte. 
Im Anschluss konnten die Schülerinnen und Schüler die 
nahegelegene Stadt Straßburg erkunden, und zwar 
verbunden mit der Erfahrung, dass man in der Gegenwart 
im geeinten Europa in unserem Land in Frieden und Frei-
heit leben darf, ganz egal, welche Hautfarbe, Religion oder 
Herkunft man hat. 

Vereinsmitteilungen

Absage Sonnenwendfeier am Mattenweiher 
Die vom Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell 
geplante Sonnenwendfeier am 22. Juni 2024 muss leider 
ausfallen, da keine Anmeldungen eigegangen sind. Offen-
sichtlich ist diese Veranstaltung wohl auf kein Interesse bei 
seinen Mitgliedern gestoßen. 
17.6.2024
Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell 
 

Terminverschiebung der Tageswanderung im Nord-
schwarzwald: 
Die Tageswanderung von Obertal zum Schliffkopf am 
Sonntag, dem 7. Juli 2024 muss aus Gründen 
einer Terminüberschneidung leider auf September oder 
Oktober verschoben werden! 

Konditionstour über der Wilden Gutach:
Von Gütenbach zur Hohen Steig und nach Obersimons-
wald 
Am vergangenen Sonntag startete der Schwarzwaldverein 
Schiltach-Schenkenzell zu einer Ausdauertour von Güten-
bach aus, zuerst zum ehemaligen Wallfahrtsort und nun 
einsamen Gipfel »Hohe Steig«. Im Anschluss ging es dann 
an einen kräftigen Abstieg ins Tal der Wilden Gutach und 
nach einem verdienten Rucksackvesper wurde in Obersi-
monswald eine Kaffeepause eingelegt. Durch die gute 
Stimmung der laufstarken Teilnehmer vergingen die knapp 
20 Kilometer mit ihren vielen Höhenmetern wie im Flug. 
Das Wetter meinte es gut, so konnten auch die teilweise 
schweren Abschnitte wie beim Aufstieg auf dem Zweitä-
lersteig über das Hintereck zurück zum Ausgangspunkt 
Gütenbach gut bewältigt werden. Nach der Heimkehr am 
frühen Abend ließ man einen schönen Tag in der einheimi-
schen Gastronomie ausklingen. 

Fahrradtour rund um den Flachenberg auf die Heidburg. 
Am Samstag den 29.06.2024 um 14 Uhr am Bahnhof Schil-
tach. Die Tour hat eine Länge von ca. 65 km und 670 hm. 
  
Am Samstag lädt der Schwarzwaldverein Schiltach-
Schenkenzell, bei schönem Wetter zu einer Fahrradtour 
von Schiltach nach Haslach, Hofstetten rund um den 
Flachenberg zur Heidburg. Der Weg führt uns auf breiten 
Waldwegen am Hang entlang zur alten Heidburg. Die 
Anstrengung wird immer wieder mit tollen Ausblicken 
und einer Einkehr belohnt. Der Rückweg führt uns wieder 
meist auf Waldwegen bis Haslach und dann weiter auf dem 
Radweg bis nach Schiltach. Es wird eine gute Grundkon-
dition, ein verkehrstüchtiges Fahrrad mit guten Bremsen, 
wetterangepasste Kleidung und Getränke benötigt. 
Die Tour findet nur bei gutem Wetter statt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr der Hauptbahnhof in Schiltach. 
Um Anmeldung bis zum 27.06. wird bei der Wanderfüh-
rerin Susanne Schrade 07834/861778 (AB) gebeten. 
 



24

Schenkenzeller Musiker machen Rabatz 
„Wir wurden von Ihnen eingeladen, um einen unserer 
normalen Probenabende doch mal im Gottlob-Freithaler-
Haus anstatt in unserem Probenlokal durchzuführen. 
Proben können wir allerdings Zuhause. Heute machen wir 
lieber gleich Musik“, erklärte Stefan Heinzelmann, einer 
der Geschäftsführer des Schenkenzeller Musikvereins, 
augenzwinkernd am Freitagabend im Gottlob-Freithaler-
Haus. 
Das Programm hatte Vizedirigent Alexander Armbruster 
zusammengestellt. Er forderte die Musiker mit abwechs-
lungsreichen Stücken, die die Senior*innen im Schloss-
bergsaal des Gottlob-Freithaler-Hauses genossen: Märsche, 
Polkas, feurige Paso Doble, Filmmusiken sowie ein Medley 
mit Hits von Udo Jürgens zum Mitsingen und zum Schluss 
noch den „Böhmischen Traum“. Den mussten die Musiker 
nochmal als Zugabe präsentieren. Da wippten die Füße im 
Publikum, klatschten die Hände im Takt und die Blas-
musikfans war im Glück. 
Die Betreuungsassistentinnen der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. versorgten die Gäste und 
Musiker mit Getränken und ein großes „Dankeschön“ kam 
von deren stellvertretener Leitung Susanne Schrade. 
„Das hat uns viel Spaß gemacht und wir würden jederzeit 
wieder bei euch spielen“, versicherte Armbruster zum 
Schluss des Konzertes. 

An Rhythmus sparen die Schenkenzeller Musiker nie und 
bieten immer Gelegenheiten zum Mitklatschen.

Fit im Alter
unterstützt durch die 

Stiftung KLAUS GROHE

Die Gruppe „Fit im Alter“ trifft sich 
am 

Freitag, 21. Juni um 15.20 Uhr 

zur 
Schiltach-Runde

Mit dem Stadtbus fahren wir aufs 
Hoffeld und laufen die Schenken-

zeller Straße zurück zum Marktplatz.  
Einkehr ist beim neuen „Josés“.

bei der Häberlesbrücke in Schiltach

Anmeldung Tel. 01 52 - 22 61 97 68

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de



25

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 26. Juni 2024 fi ndet ab 18.30 Uhr  im 
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinde-
ratssitzung statt.  

1.   Dringende Reparatur am Zaun des Kindergartens 
St.Luitgard

2.   Feststellung über das Vorliegen von Hinderungs-
gründen des neu gewählten Gemeinderats

3.  Ehrungen von Gemeinderatsmitgliedern

4.   Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderats-
mitglieder

5.  Bekanntgaben

6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 
  

Schenkenzell, 20.06.2024 

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

Amtlicher Teil

Ergebnisse der Europa- und Kreistagswahl 
in der Gemeinde Schenkenzell

Gemeinde Schenkenzell

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 

 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

      

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Jeden Samstag 
von 13:00 Uhr – 

16:00 Uhr 
 

Lagerplatz 
Brühl 

Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
Juni 

 
21. 
28. 

 
      

 
     

 
24. 

 
     

 
24. 
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Gültigkeit von Ausweisdokumenten  
Bitte prüfen Sie von Zeit zu Zeit die Gültigkeit Ihrer 
Personalausweise und Reisepässe, insbesondere vor einer 
geplanten Reise. 
  
Die Lieferzeiten für Personalausweise liegen aktuell bei 
ca. 3 Wochen, für Reisepässe bei ca. 5 Wochen. 
  
Für die Beantragung ist persönliches Erscheinen 
notwendig. Außerdem benötigen Sie ein aktuelles biomet-
risches Lichtbild sowie Ihr bisheriges Dokument. 
  
Die Kosten für Personen unter 24 Jahre belaufen sich auf 
22,80 € (Personalausweis) und auf 37,50 € (Reisepass), 
Gültigkeit jeweils 6 Jahre.
Für Personen über 24 Jahre belaufen sich die Kosten auf 
37,00 € (Personalausweis) und 70,00 € (Reisepass), Gültig-
keit jeweils 10 Jahre. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro, Frau 
Weiß, Tel.: 07836/939715, 
E-Mail: bianca.weiss@schenkenzell.de 

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an
Ihre lokale Passbehörde.

RECHTZEITIG
SCHAUEN:
PERSO UND PASS
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Reinerzaustraße 12 • Zimmer 3 • 77773 Schenkenzell
07836/939715 • bianca.weiss@schenkenzell.de • www.schenkenzell.de

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
Bekanntmachung des Ministeriums für 

Ernährung, Ländlichen Raum und  
Verbraucherschutz über die Ausschreibung des 

Jahresprogramms 2025 

vom 31. Mai 2024

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) schreibt hiermit das Jahrespro-
gramm 2025 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) aus. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - ELR - 
vom 9. Juli 2014, geändert durch Verwaltungsvorschrift des 
MLR vom 14. Januar 2021 (GABl. 2021, S. 101) mit EFRE-
Ergänzung vom 22. März 2022 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“).
 
Grundsätzliches

Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 
das zentrale Förderinstrument zur Stärkung und Weiter-
entwicklung des Ländlichen Raums in Baden-Württem-
berg. Ziel des ELR ist die integrierte Strukturentwicklung. 
Jedes geförderte Projekt ist im Jahr der Programmauf-
nahme zu beginnen und leistet in einem der vier Förder-
schwerpunkte Innenentwicklung/Wohnen, Grundversor-
gung, Arbeiten oder Gemeinschaftseinrichtungen einen 
Beitrag zur Strukturverbesserung der Gemeinden. Einzel-
heiten zu den jeweiligen Fördersätzen können der Förder-
satztabelle ELR entnommen werden. 

Ziel der Landesregierung ist es, den Flächenverbrauch 
weiter zu reduzieren und den Folgen des Klimawandels 
entgegenzuwirken. Hierbei sollen gezielt modellhafte 

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Wohnumfeldmaßnahmen, die dem Klimaschutz und der 
Klimaanpassung dienen, angestoßen und gefördert werden 
(vgl. auch Anlage). Das ELR ist darüber hinaus offen für 
innovative Ansätze, die z.B. die Nachnutzung ehemaliger 
Trafohäuschen (auch Turmstation oder Trafoturm genannt),
die Mehrfachnutzung von Gebäuden/innerörtlicher 
Flächen oder vorhandener Bausubstanz ermöglichen, 
wenn die Projekte zur Belebung und Stabilisierung der 
Ortskerne beitragen. 
 
1.   Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speiche-

rung

  Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem 
Hintergrund der klimatischen Veränderungen immer 
wichtiger. Durch Förderanreize möchte das ELR diesen 
Prozess unterstützen. Zudem soll der Vorbildcharakter 
zum Beispiel des Bauens mit Holz belebt werden, um 
Nachahmer anzuregen. Bei überwiegendem Einsatz 
ressourcenschonender, CO2-bindender Baustoffe (wie 
z.B. Holz) als neue wesentliche Tragwerkskonstruktion 
wird deshalb der Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht. Bis 
auf Projekte im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
können Neubauprojekte nur noch bei Erfüllung dieser 
Vorgabe gefördert werden. Bei Förderanträgen zum Bau 
von eigengenutzten Einfamilienhäusern ist die hervor-
gehobene strukturelle Bedeutung zu begründen, um in 
die Förderung gelangen zu können. 

  Der Einsatz von CO2-bindenden Baustoffen ist durch 
eine zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der 
Antragstellung zu bestätigen. 

  
2.  Anpassung an aktuelle EU-Beihilfevorgaben

  Analog zur neuen Verordnung (EU) Nr. 2023/2831 (sog. 
De-minimis-Verordnung) erfolgt für alle beihilferele-
vanten Projekte eine Anhebung des Höchstbetrags pro 
Unternehmen auf bis zu 300.000 Euro. Künftig ist in der 
Folge in allen beihilferelevanten Förderschwerpunkten 
eine einheitliche Förderung von regulär max. 250.000 
Euro bzw. für Projekte mit CO2-speichernden Baustoffen 
in der Tragwerkskonstruktion max. 300.000 Euro 
sowohl auf der Grundlage der De-minimis-Verordnung, 
wie auch der AGVO möglich. Einzelheiten können der 
Fördersatztabelle ELR entnommen werden. 

  
3. Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen

  Ziel ist, für diesen Schwerpunkt rund die Hälfte der zur 
Verfügung stehenden Mittel einzusetzen. Im Fokus steht 
die Aktivierung von innerörtlichen Wohnraum durch

• Umnutzungen leerstehender Gebäude,
• Aufstockungen von Bestandsgebäuden,
• umfassende Modernisierungen,
• innerörtliche Nachverdichtungen,
•  sowie die Gestaltung von modellhaften kommunalen 

Wohnumfeldmaßnahmen (siehe Anlage).

  Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den 
Siedlungsflächen aus den 60erJahren und aus den 
70er-Jahren, sofern diese direkt an die Ortskerne oder 
die Siedlungsflächen der 60er-Jahre angrenzen. Bei 
Antragstellung ist dies mit einem Lageplan nachzu-
weisen.

  Förderfähig sind durch den Antragsteller (oder 
Verwandte ersten und zweiten Grades) eigengenutzte 
Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnut-
zung (nicht in Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, 
die in der Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwoh-
nungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als 

eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als 
„marktrelevant“ zu betrachten. Die Förderung ist unter 
den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 2023/2381 
(De-minimis-Verordnung) möglich. Die im Koalitions-
vertrag festgehaltene Anpassungsstrategie zum Bauen 
im Bestand wird forciert. Künftig soll bei der Vergabe 
von Fördermitteln noch mehr als bisher auf eine flächen-
sparende Bauweise bzw. die Reduktion der überbauten 
Fläche und intensiverer Flächennutzung durch flächen-
sparsame Bauweise Wert gelegt werden. Anträge für 
mehrgeschossige Bauvorhaben werden deshalb 
vorrangig priorisiert.

  Die Aktivierung innerörtlicher Flächenpotenziale 
gehört zu den zentralen Herausforderungen einer 
ressourcenschonenden Innenentwicklung. Für abge-
grenzte innerörtliche Bereiche wird weiterhin die Förde-
rung der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden bei 
Erwerb und Baureifmachung von Grundstücken ange-
boten, um die flächenschonende Innenentwicklung 
weiter zu stärken. Gemeinden haben trotz der Förde-
rung häufig eine hohe Finanzierungsbelastung, die nicht 
durch Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Die 
Förderung beim unrentierlichen Mehraufwand kann 
daher, abweichend mit bis zu 75 % gefördert werden.

  Innerörtliche Freiflächen und Wasserrückhaltemöglich-
keiten tragen im Fall von Starkregenereignissen und 
heißen, trockenen Sommern zur Resilienz der Gemeinden 
bei. Bei kommunalen Wohnumfeldmaßnahmen werden 
daher Projekte mit entsprechenden Maßnahmen (z.B. 
Wasserspeicher, versickerungsfreundliches Pflaster, 
angepasste Bepflanzung) prioritär gefördert. Daher 
wird auch im Programmjahr 2025 ein Förderzuschlag 
für klimasensible, modellhafte Vorhaben angeboten. 
Eine erhöhte Förderung für innerörtliche Gestaltung/
Wohnumfeld in Bezug auf Klimaschutz und Klimaresi-
lienz ist beispielsweise durch Maßnahmen zur Umset-
zung des „Schwammdorf“-Konzepts möglich. Die 
Förderung kann mit bis zu 50 %, max. 1.000.000 Euro 
erfolgen. Nähere Informationen sind der Anlage zur 
Ausschreibung zu entnehmen. 

  
4.  Förderschwerpunkt Grundversorgung

  Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung 
der Grundversorgung unterstützt werden. Vor allem 
Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäcke-
reien, aber auch der lokale Handwerker sind wichtige 
Bausteine der Grundversorgung. Zur Grundversorgung 
können auch Ärzte und weitere gesundheitsbezogene 
Angebote zählen.

  Für eine erhöhte Förderung im Bereich Grundversor-
gung ist immer die Frage zu stellen, welche Angebote es 
bereits vor Ort gibt. Das ELR unterstützt hier keine 
konkurrierenden Betriebe, sondern Investitionen, die 
zum Erhalt des Angebots am Ort beitragen oder durch 
Neugründung ein neues Angebot vor Ort schaffen. Die 
den Aufnahmeantrag stellende Gemeinde bzw. Stadt 
muss den Bedarf der Grundversorgung für die Bereit-
stellung des betreffenden Gutes oder der betreffenden 
Dienstleistung unter Berücksichtigung ggf. bereits 
bestehender Einrichtungen im Ort darstellen und bestä-
tigen.

  Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den 
Ländlichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach 
Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversor-
gung analog dem Förderschwerpunkt Arbeiten erwei-
tert. 
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5.  Förderschwerpunkt Arbeiten 

  Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Sied-
lungsstruktur sollen kleine und mittlere Betriebe unter-
stützt werden. Dazu gehören auch neue Organisations-
formen wie Co-Working oder Kooperationen in Mehr-
funktionshäusern.

  Für die innerörtliche Weiterentwicklung werden im 
Förderschwerpunkt Arbeiten vor allem die Entflechtung 
störender Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. 
Dazu zählt beispielsweise die Verlagerung eines emissi-
onsstarken Betriebs, um die freiwerdende innerörtliche 
Fläche anschließend einer nachbarschaftsverträglichen 
Nachnutzung zuzuführen.

 
6.  Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen

  Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen 
oder Dorfgemeinschaftshäuser werden gefördert, wenn 
sie auch der Innen- und Ortskernentwicklung dienen. 
Die Förderung konzentriert sich auf die Modernisierung 
und Anpassung von Bestandsgebäuden. Der reguläre 
Förderbetrag beträgt 750.000 Euro bzw. bei Projekten 
mit CO2-speichernden Baustoffen in der Tragwerkskon-
struktion 1.000.000 Euro.

  Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist 
nur möglich, wenn bei den Baumaßnahmen Bestandsge-
bäude genutzt und diese ggf. untergeordnet ergänzt 
werden (mit Anbauten, CO2-speichernde Baustoffe 
bevorzugt). Auch die Schaffung von Barrierefreiheit bei 
Bestandsgebäuden stellt eine mögliche förderrelevante 
strukturelle Verbesserung dar. 

7.  Verfahren

  Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahrespro-
gramm 2025 ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit 
aktuellen Darlegungen zur strukturellen Ausgangslage 
und zu den Entwicklungszielen. Der Zusammenhang zu 
den geplanten Einzelprojekten ist darzustellen.

  Ein Aufnahmeantrag kann auf der Ebene von Teilorten, 
von Gemeinden oder von interkommunalen Zusammen-
schlüssen gestellt werden und enthält alle in seinen 
Bereich fallenden Einzelprojekte. Diese sind im 
Formular ELR-1/3 entsprechend der Priorität aufzu-
listen.

  Es können nur Einzelprojekte angemeldet werden, 
deren bauliche Umsetzung 2025 beginnt.

  Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile 
des gemeindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbe-
schreibung für wohnraumbezogene Projekte (Formular 
ELR-4) beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. 
Bei der Formulierung der Projektbeschreibung zu Inve-
stitionen von Unternehmen (Formular ELR-5) stimmen 
die Gemeinden insbesondere die Angaben zur Unter-
nehmensgröße, zur Anzahl der Mitarbeiter sowie zum 
vorgesehenen Durchführungszeitraum mit dem Unter-
nehmen ab und lassen diese Angaben durch Mitzeich-
nung des Unternehmens bestätigen. 

  Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so 
müssen diese in eine Rangfolge gebracht werden.

  Es wird darauf hingewiesen, dass alle erforderlichen 
Unterlagen zur Antragstellung vollständig vorliegen 
müssen, damit die Anträge bearbeitet werden können 
(siehe Formular ELR-1/1).

  Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, 
Landkreis-, Regierungsbezirksund Landesebene) 
werden die kommunalen Aufnahmeanträge in eine 
Rangfolge gebracht. Insbesondere auf Landkreisebene 
ist die strukturelle Ausgangslage mit Bezug auf die 
Bedürftigkeit der Gemeinde (z. B. Bevölkerungsent-
wicklung, Steuerkraftsumme, Einwohner pro ha Sied-
lungsfläche) und die strukturelle Bedeutung der bean-
tragten Projekte bei der Priorisierung der Aufnahmean-
träge zu würdigen. 

  
  Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen 

Formulare sowie weitergehende Informationen sind 
unter der Internetadresse

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr

 abzurufen.

  Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind 
durch die antragstellenden Städte und Gemeinden

bis zum 30. September 2024

 einzureichen. 

  Die Antragsunterlagen sind digital über die Cloud der 
Landesoberbehörde IT BadenWürttemberg (BITBW) zu 
übermitteln. Dieses Verfahren ersetzt die Übermittlung 
der Papierakte sowie Mehrfertigungen. Die digitale 
Zugangsberechtigung früherer Jahre kann hierfür 
genutzt werden. Soweit noch keine Berechtigung 
vorliegt, sollte diese

bis zum 30. August 2024

  per E-Mail beim zuständigen Regierungspräsidium 
beantragt werden.

  Die Regierungspräsidien informieren auch über das 
Verfahren zur digitalen Antragsübermittlung.

  Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine gemeindewirt-
schaftsrechtliche Stellungnahme zu den kommunalen 
Projekten bis zum 25. Oktober 2024 der zuständigen 
Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vor.

 Anlage: 
  Informationen zu modellhaften, kommunalen Wohnum-

feldmaßnahmen 

Fundsachen

• IKON Schlüssel
• Majestic Damenuhr
• Wilka Schlüssel 
• Ehering
• Brille
• Sonnenbrille mit Etui
• SILCA Schlüssel
 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden. 
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Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Schenkenzell

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Am Freitag, den 21.06.2024 findet die Chorprobe nur für 
die Mitglieder des Gesangsvereins statt.
Der Projektchor Surprise hat eine Woche Pause und trifft 
sich dann wieder am 28.06.2024 zur Probe.

Vorankündigung: am 06.10.2024 findet unser diesjähriges 
Konzert in der Turn- und Festhalle in Schenkenzell statt,
weitere Informationen folgen.

 
 

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell: Musika-
lischer Besuch im Gottlob Freithaler Haus 
  
„Wenn man selbst nicht mehr zur Musik kommen kann, 
dann muss die Musik halt einfach vorbeikommen.“ So oder 
so ähnlich war der Gedanke, der hinter einem Freitag 
Abend Auftritt im Schlossbergsaal des Gottlob Freithaler 
Hauses stand. Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schen-
kenzell hatte angefragt und es war uns eine Ehre, unsere 
Probe für diesen tollen Auftritt einzutauschen und den 
Bewohnern eine sichtbare Freude zu machen. 

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Schenkenhexen spenden an Hebammenpraxis und Histo-
rischen Verein    
 
Wir haben beschlossen, die Einnahmen aus unserem letzt-
jährigen Zunftmeisterempfang des Hexenballs weiterzu-
geben. Am 07.06.2024 hatten wir die Ehre, jeweils 300 Euro 
an den Historischen Verein und die Hebammenpraxis 
„Rundrum“ zu überreichen. Unser Vorsitzender Armin 
Masic und sein Stellvertreter Bernd Harter übergaben die 
Schecks persönlich. 
Die Heimatforscher Willy Schoch und Werner Sum planen, 
unsere Spende für die Ausstattung von Kleindenkmälern 
mit QR-Codes zu verwenden. Diese QR-Codes sollen 
fundierte historische Informationen bieten. 
Die Hebammen möchte unsere Spende für die Ausstattung 
ihrer Praxis nutzen. Die 2017 eröffnete Praxis wird von 
Felizitas Gutekunst übernommen, die von Vanessa Hansen 
unterstützt wird. Während der Umbauarbeiten wird die 
zeitweise schließen. Felizitas Gutekunst erklärte, dass die 
Praxis weiterhin als Hebammenstützpunkt einmal 
wöchentlich geöffnet sein und verschiedene Dienstlei-
stungen anbieten wird. Anita Frank wird die Hebammen 
künftig weiterhin stundenweise unterstützen. 
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Wir sind stolz darauf, einen Beitrag zur Förderung und 
Unterstützung unserer Gemeinschaft leisten zu können. 

Foto: Martina Baumgartner

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

SC Kaltbrunn im Einsatz bei „200 Jahre Martinshof“ - 
DANKE - 
Der SC Kaltbrunn bedankt sich herzlich bei allen Mitglie-
dern des SC Kaltbrunn, die durch Ihren Arbeitsdienst das 
200-jährige Jubiläum des Martinshofs zu einem rundum 
gelungenen Fest gemacht haben. An drei Tagen durften wir 
das Event tatkräftig unterstützen, sei es beim Theken-
dienst, beim Geschirr waschen, am Bierstand, beim 
Bedienen oder beim Verkauf von Kaffee und Kuchen. 
Unsere Einsatzbereitschaft und Unterstützung waren mit 
entscheidend für den reibungslosen Ablauf der Veranstal-
tung. 
Nicht zu vergessen sind die zahlreichen Kuchenspenden, 
die uns erreicht haben. Der Erlös aus dem Verkauf von 
Kaffee und Kuchen kommt direkt unserer Jugendabtei-
lung zugute und unterstützt damit die Nachwuchsförde-
rung des SC Kaltbrunn. 
Unser besonderer Dank gilt der Familie Schmider für 
dieses grandiose und top organisierte Jubiläumsfest. Ihre 
Mühe und Hingabe haben maßgeblich zum Erfolg des 
Festes beigetragen. 
Wir sind stolz auf die Gemeinschaft und den Zusammen-
halt in unserem Verein! 
Mit herzlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft des SC Kaltbrunn 
  
  
AH-Abteilung 
  
Vorschau 
  
SC Kaltbrunn veranstaltet Kleinfeldturnier 
Am Samstag, den 29. Juni, steht der ganze Tag im Zeichen 
des Ü30-Fußballs, und der SC Kaltbrunn freut sich darauf, 
dass das Teilnehmerfeld insgesamt 8 Mannschaften 
umfasst. Zugesagt haben: 

Spvgg Schiltach 
SV Alpirsbach 
SGM Aichhalden/Rötenberg 
VfL Fluorn 
SV Schapbach/SV Oberwolfach (als SG) 
FC Wolfach 
VfR Hornberg 
und der gastgebende SC Kaltbrunn 
  
Die Vorfreude auf das Turnier ist groß, und die Alten 
Herren des SC Kaltbrunn haben alle Vorbereitungen 
getroffen, um ein spannendes und sportliches Event zu 
gewährleisten. Neben packenden Spielen wird auch die 
Kameradschaft und der Austausch mit anderen Mann-
schaften im Vordergrund stehen. 
  
Der SC Kaltbrunn möchte ein guter Gastgeber sein und 
für das leibliche Wohl der Gäste sorgen. Zuschauer sind 
herzlich eingeladen, die Teams anzufeuern und den 
Fußballtag in Kaltbrunn zu genießen. 
  
  
Aktive Mannschaft 
  

Saisonabscchhlusss iinn

Kaltbbrunn

reccht herzzlicchh eeinnggeelaaddeenn, ffüürr ddaass lleeiibblliicchhee WWoohhll iisstt

  
Abteilung Jugend 
  
Rückblick 
  
D-Jugend 
SC Kaltbrunn – Spvgg. Schiltach 3 : 1 
  
Die D-Jugend konnte im letzten Rundenspiel einen 
verdienten Heim-Dreier einfahren. Gegner war der 
Nachbar und SG-Partner in den höheren Jugenden die 
Spielvereinigung aus Schiltach. Diese präsentierten sich 
im Vergleich zu Hinrunde stark verbessert, wodurch sich 
ein knapperes Spiel entwickelte als noch im Herbst letzten 
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Jahres. Wieder einmal war es Jamie Lehmann, der die 
Weichen auf Sieg stellen konnte. Aber auch die Abwehr-
formation zeigte eine starke Leistung. 
Insgesamt ein verdienter Sieg, welcher durch Mathis 
Mänteles Solo noch veredelt wurde. 
  
Man beendet die Saison auf einem guten Tabellenplatz 3. 
Mit etwas mehr Fortune wäre sogar noch die Vizemeister-
schaft drin gewesen, aber am Ende fehlte hierfür 1 Punkt. 
  
Tore: Jamie Lehmann (2), Mathis Mäntele 
  
C-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Wolfach 1 : 3 
  
Tore: Marvin Bühler 
  
A-Jugend 
SG Wolftal 2 – SG Schiltach 1 : 8 
  
Tore: Niclas Schoch (2), Luca-Elia Weiß (2), Lauri Harter 
(2), Linus Flaig, Thorin Wagner 
  
  
Vorschau 
  
Die Spielrunden sind somit alle abgeschlossen. Ein etwas 
detaillierterer Rückblick der Jugendabteilung folgt 
nächste Woche. Der Rundenabschluss findet gemeinsam 
mit allen Teams des KSC statt. Dieser findet am 30.06.24 in 
Kaltbrunn statt. Die Jugend startet um 12.30 Uhr. 

Tennisclub Schenkenzell

Wir sanieren unsere Tennisanlage 
Liebe MitgliederInnen des TC Schenkenzell,
unsere Plätze und Teile des Clubhauses sind sanierungsbe- 
dürftig und für die Zukunft des Vereins ist eine Sanierung 
unumgänglich. Der Startschuss für das Projekt ist gefallen 
und schon jetzt laufen im Hintergrund viele Gespräche 
und Planungen für das Projekt „Sanierung Tennisanlage“. 
Wir laden alle aktiven und passiven MitgliederInnen und 
ebenso unsere Kinder- und Jugendsparte mit Eltern herz-

lich zu einer Mitgliederinfoveranstaltung ein.  
Wir treffen uns am Dienstag, 25.06.24 um 18:00 Uhr im 

Bürgerhaus Schenkenzell. 
An dem Termin informieren wir euch über den aktuellen 
Projektstand und die nächsten Schritte.
Das Projekt gibt uns die Chance uns in Zukunft noch 
attraktiver und breiter aufzustellen. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen an diesem 
Abend.
Eure Vorstandschaft 

U18 Mixed spielt bei schwierigen Bedingungen und nassen 
Tennisplätzen 
Hannah Harter hatte es an dem Tag entspannt, da ihre 
Gegnerin ein Tag zuvor abgesagt hatte. Somit stand es 
schonmal 2:0 für uns, da das eine Einzel und das Doppel 
der Mädels nicht gespielt werden konnte. 
Der erste Tennisspieler von uns, der sich auf den Platz 
wagte war David Reiter. Auf dem Platz nebenan fing Maxi 
Doll an ihr Einzel zu spielen. Und als dritter startete Luis 
Redlich. 

David Reiter musste den ersten Satz leider an den Gegner 
abgeben mit 3:6 und den zweiten Satz ebenso mit 0:6. 
Maxi Doll startete super in ihr Einzel und gewann den 
ersten Satz mit 6:4 und den zweiten ebenso mit 6:4, somit 
ein weiterer Punkt für uns. 
Luis Redlich verlor leider auch beide Sätze mir 0:6 0:6. 
Somit stand es nach den Einzeln 3:2 für uns. 
  
Jetzt drückten wir den Jungs die Daumen, dass sie ihr 
Doppel noch für uns holen. 
Sie kämpften um den Sieg, mussten diesen aber leider 
hergeben, sie spielten 1:6 1:6. 
Demzufolge stand es am Ende 3:3 - unentschieden. 

U18 Mixed

Tolle Mannschaftsleistung am vergangenen Sonntag der 
TSG Herren Schenkenzell/Schiltach 
Mit einem überzeugenden 5:1 Heimsieg wurde der bishe-
rige Tabellenzweite TC Heitersheim wieder auf die lange 
Heimreise geschickt. Max Kaufmann brachte die Herren 
mit einem soliden 2-Satzsieg in Front. Rainer Heinzann 
musste sich nach gutem Beginn doch noch im Matchtie-
break im dritten Satz geschlagen geben. Neuzugang 
Torsten Nitsche, nach langer Verletzungspause endlich mit 
seinem Debut, konnte sein Match klar in 2 Sätzen für sich 
entscheiden und deutete dabei des öfteren sein können mit 
tollen und harten Grundschlägen an. 
Spielführer Michael Thau machte es ebenfalls spannend, 
konnte seinen Satzrückstand aber nach deutlicher 
Leistungssteigerung das Match mit all seiner Erfahrung 
noch drehem. Somit stand es nach den einzeln vielverspre-
chend 3:1. 
Den entscheidenden und umjubelten Punkt sicherte das 
„Schiltacher“ Dopperl Heizmann/Gross nach 2 überzeu-
gend gespielten Sätzen, in dem sie immer wieder für den 
Gegner am Netz wie eine Wand unbezwingbar, erschienen. 
Das Doppel Thau/Nitsche musste in die Verlängerung, 
behielt aber die Nerven und konnte mit dem Sieg im 
dritten Satz den Spielstand auf 5:1 erhöhen. 
Somit steht für die restlichen Spiele das Ziel fest. Nach 
dem Aufstieg letztes Jahr will man nun hinter den starken 
Freiburgern die Vizemeisterschaft feiern. 
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Erwähnenswert auch wieder die fairen Spiele auf dem 
Platz und dass Miteinander im Anschluss der Spiele auf 
Platz 4. Der Gegner aus dem Markgräfler Land genoss 
augenscheinlich das gute Hopfengetränk aus der Nach-
barschaft. Mit einem „Auf Wiedersehen“ in Heitersheim 
und damit einer Verköstigung des ein oder anderen Trau-
bensaft hat man sich dann gegen Abend verabschiedet. 
  
Ergebnisse in der Übersicht 
Einzel: 
Michael Thau 4:6, 6:0, 10:7 
Rainer Heinzmann 6:4, 4:6, 5:10 
Max Kaufman 6:0, 6:4 
Torsten Nitsche 6:3, 6:4 
  
Doppel: 
Thau/Nitsche 6:4, 4:6, 10:4 
Heinzmann/Gross Philipp 6:2, 6:4 

Damen verlieren ihr Match am Kaiserstuhl 
Am vergangenen Wochenende trafen die Damenmann-
schaften des TC Schenkenzell und des TC Grün-Weiß 
Ihringen aufeinander. In spannenden Matches kämpften 
die Spielerinnen um jeden Punkt. 
Alexa Janetzko lieferte sich ein hart umkämpftes Einzel 
mit ihrer Gegnerin. Nach zweieinhalb Stunden Spielzeit 
musste sie sich im entscheidenden Match-Tiebreak mit 
6:10 geschlagen geben. 
Leona Vollmer zeigte eine starke Leistung und gewann 
ihre Einzel mit 6:3 und 6:2. Melanie Haas hatte einen 
schlechten Tag und verlor ihre beiden Sätze deutlich (1:6, 
0:6). 
Carina Schmid unterlag, aufgrund einiger Fehler, ihrer 
Gegnerin aus Ihringen mit 1:6 und 4:6 
Eva Kilgus lieferte ein ausgeglichenes Match. Sie verlor 
den ersten Satz mit 4:6, konnte aber den zweiten Satz mit 
6:3 für sich entscheiden. Im Match-Tiebreak unterlag sie 
schließlich mit 8:10. 
Hannah Harter hatte einen schwierigen Start. Sie verlor 
den ersten Satz knapp mit 6:7. Doch sie kämpfte sich im 
zweiten Satz zurück und konnte diesen mit 6:2 für sich 
entscheiden. Im Match-Tiebreak unterlag sie schließlich 
knapp mit 8:10. 
Melanie und Alexa hatten zwei starke Gegnerinnen aus 
Ihringen. Sie verloren ihr Doppel mit 0:6 und 2:6. Trotzdem 
kämpften sie bis zum 
Schluss und zeigten Teamgeist. Im Doppel zeigten Carina 
und Leona jedoch eine starke Leistung. Zusammen 
gewannen sie das Doppel im Match-Tiebreak mit 10:7. 
Hannah und Eva bildeten ein starkes Team im Doppel. Sie 
setzten sich in zwei Sätzen durch und gewannen mit 6:2 
und 6:2 
Insgesamt war es ein packendes Duell zwischen den beiden 
Mannschaften, das den Zuschauern hochklassiges Tennis 
bot. 

Exklusives Schnupperjahr-Angebot beim TC Schenken-
zell 
Auch dieses Jahr gilt noch unser Schnupperjahr - Angebot 
anlässlich unseres vierzig jährigen Vereinsjubiläums. 
Erlebe den Tennissport zu einem unschlagbaren Preis für 
40€ im Schnupperjahr bei Spielspaß und sportlicher 
Erfahrungen. Schnapp dir deinen Schläger oder leih ihn 
bei uns und sei dabei. Das Schnupperjahr endet im 
Dezember 2024. Du möchtest mehr dazu wissen? Dann 
wende dich gerne an Anna (kontakt@tc-schenkenzell.
club). 

Anmeldung bei
Michael Schoch (TC Schenkenzell): sportwart@tc-schenkenzell.club
oder Michael Esslinger (TC Alpirsbach): michael_esslinger@web.de

BADEN VS. SCHWABEN
TC SCHENKENZELL VS. TC ALPIRSBACH

Gastgeber: TC Schenkenzell

Start Jugend: 12.30 Uhr
Start Erwachsene: 16.30 Uhr
(späterer Einstieg möglich)

Zuschauer sind herzlich
willkommen!

Anmeldeschluss: 12.07.24

JETZT ANMELDEN

FREITAG
26.07.24EINLADUNG ZUM

TENNISTURNIER

Mit Bew
irtung,

Musik &

Abschl
usspar

ty

Seniorenwerk Wittichen 
Ein Vortrag der Polizei zum Thema „Betrugsdelikte“ findet 
am Donnerstag, 27. Juni um 14.30 Uhr im Gasthaus 
Martinshof statt. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Packe deine eigene Karriere an!

Für 2024 haben wir noch freie Ausbildungsplätze m/w/d

• Medientechnologe Druck
• Packmitteltechnologe
• Maschinen- und Anlagenführer
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
• Fachkraft für Lagerlogistik

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

karlknauer.de/ausbildung ausbildung@karlknauer.de karlknauerkarriere

BURGER · SEITZ
Ingenieurbüro für Vermessung

Bewerbung bitte an:
Amalie-Hofer-Straße 4 | 77656 Offenburg | 0781 96500 | bewerbung@burger-seitz.de

zum
1.9.2024GESUCHT!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/n Auszubildende/n zur/zum

Vermessungstechniker/in (m/w/d)
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Azubis gesuch
DEINE ZUKUNFT
IN FARBE
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Bist du interessiert?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an:
reiff werkstatt und service gmbh | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Starte deine Ausbildung ab September
als Medientechnologe Druck (M/W/D)

und kombiniere praktische Fertigkeiten
mit innovativen Technologien. ab

September

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Wir bilden aus:

Wenn Du Interesse an diesem Beruf hast,
dann melde Dich gerne telefonisch oder per E-Mail bei uns.

Das bieten wir Dir:

Zimmerer (m/w/d)

● eine abwechslungsreiche Ausbildung in unserem Familienbetrieb
● attraktive Ausbildungsvergütung
● Weiterbildungsmöglichkeiten nach der Ausbildung

Am Kanal 1 • 77761 Schiltach
07836 93950info@bts-fehrenbacher.de

Wir suchen
Dich!

Ausbildung zur/zum 

Pflegefachfrau (m/w/d)

& Altenpflegehelfer (m/w/d)
Schutterwald − Haslach − Oberwolfach

Bewerbungsmanagement
Jenny Grießbaum

07832 99955 171
bewerbung@caritas-kinzigtal.de

Bewirb dich jetzt 
für den Herbst!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Azubis gesucht!
WERDE ZUM MEISTER 
DER MASCHINEN! 
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Azubis gesucht!
WERDE ZUM MEISTER 

Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an: 
reiff werkstatt und service gmbh | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Starte deine Ausbildung als Mechatroniker (M/W/D)

und lege den Grundstein für eine erfolgreiche 
Zukunft in der Industrie. 

ab
September 

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Lust auf eine Ausbildung 2025
in einem tollen Team als (m/w/d)
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Tierpädagogische 
Begleitung von 
Menschen mit 
Behinderung

Attraktive Vergütung 
(ca. 850€ - 1.140€ 

im 1. Ausbildungsjahr)

Erstattung der 
Monatsfahrkarte

Unsere Vorteile. Deine Vorteile.

ausbildung.sankt-josefshaus.de
Tel. 07839/9108-201  r.wiesler@sankt-josefshaus.de

BAD RIPPOLDSAU-
SCHAPBACH

Mildenberger, Lusch +Partner
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rechtsanwälte

Bertha-von-Suttner-Straße 3, 77654 Offenburg
Telefon 07 81 / 93 81-0, www.mildenberger-lusch.de

WIR BILDEN AUS

Offenburg • Achern • Gengenbach • Hausach

gregor.mildenberger@mildenberger-lusch.de

zum/zur

Bachelor of Arts (BA)
Steuerfachangestellten

Rechtsanwaltsfachangestellten (m/w/d)

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Hauptstr. 26, 77756 Hausach  |  Tel. 0 78 31 / 96 96 416  |  info@malerbetriebgross.de  |  Ansprechpartner Bernhard Groß

erfulle 

  Wohntraume

       Wir suchen dich !

Bei uns lernst du:
• Malen, lackieren, tapezieren 

und mehr

Das erwartet dich:
• geregelte Arbeitszeit 
• familiäres Arbeits-

klima

Starte deine  Ausbildung  zum

Maler  & Lackierer (m/w/d)



39

S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

KOMM IN SÜDBADENS
GRÖSSTES TEAM!

Entdecke über 30 spannende
AUSBILDUNGS- und STUDIENMÖGLICHKEITEN

und starte jetzt deine Zukunft bei uns!

Unser Plus für Auszubildende und Studierende:

 Tolle Perspektiven nach der Ausbildung

 Überdurchschnittliche Vergütung

Geregelte Arbeitszeiten

 Hansefit und Zuschuss zum Jobticket

 Gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel

uniklinik-freiburg.de/karriere uniklinik-freiburg.de/azubicheck
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Macht Sinn.

KONTAKT: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr e.V.
Sophia Seiffert · M 0173 92 12 946 · ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de
BEWIRB DICH HIER: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/ausbildung

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr e.V.
In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungspfleger*in (HEP)
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Altenpflegerhelfer*in
• Heilerziehungsassistent*in (HEA)

Noch freie Plätze: Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und
Bundesfreiwilligendienst (BFD) - Start jederzeit möglich

Bewirb Dich jetzt online unter 
www.prinzbach.com/ausbildung
Oder per E-Mail an: personal@prinzbach.com 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

BLICK RICHTUNG 
ZUKUNFT
Als innovatives Unternehmen für Energie- und  Gebäude-
technik haben wir es uns zur Aufgabe gemacht,  die Zukunft 
aktiv mitzugestalten und einen wichtigen Beitrag zu mehr 
Nachhaltigkeit zu leisten. Dazu braucht es junge  Menschen 
wie dich, die frische Ideen mitbringen und Lust  darauf 
haben, mit uns diesen Weg zu gehen.

KAUFMANN FÜR 
BÜROMANAGEMENT (M/W/D)

Weitere 
Infos:

ELEKTRONIKER FACHRICHTUNG 
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK (M/W/D)

Weitere 
Infos:

KAUFMANN FÜR  
IT-SYSTEMMANAGEMENT (M/W/D)

Weitere 
Infos:

Prinzbach GmbH  Im Mühlegrün 1, 77716 Haslach #freiwilligevor
Entdecke was in dir steckt.

Du weißt nicht was Du werden willst?
Wie wäre es mit sozial engagiert?

Sende deine aussagekräftige Bewerbung per Mail an:

bewerbungen@reha-o�enburg.de

Dann bewerbe dich bei uns für ein

In der täglichen Arbeit mit psychisch beeinträchtigten Menschen

in unseren Wohnangeboten und Werkstätten übernimmst Du

Verantwortung und tust etwas für deine Mitmenschen.

Du erhältst durch aktives Mitwirken Einblicke in soziale Berufe

und vertiefst durch Fortbildungen deine neuen Skills.

Freiwilliges soziales Jahr
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Berufsinfos zum Beruf der Müller*innen unter mueller-in.de

 Unser Betrieb versorgt Deutschland mit Grundnahrungsmitteln.  
Bewirb Dich und werde zum #Foodhero!

MACH DICH VOM ACKER -
UND KOMM IN DIE MÜHLE!

Müller*innen, 
Industriekaufleute, Lebensmitteltechniker*innen und

Elektriker*innen der Fachrichtung Betriebstechnik

Wir suchen Typen!

Rubin Mühle GmbH | info@rubinmuehle.de | www.rubinmuehle.de | facebook.com/rubinmuehle

Freie Ausbildungsplätze

ab 01.09.2024

WIR BILDEN AUS, WIR BILDEN FORT
MENSCHLICH, KOMPETENT UND PRAXISNAH

In Hausach und Offenburg.

Inselstr. 30 · 77756 Hausach
T 07831-9685-12 · bewerbung@pari-schulen.de

Arbeitserzieher*in Altenpflegehelfer*in Ergotherapeut*in

Jugend- und  
Heimerzieher*in Pflegefachfrau*mann Sozialpädagogische*r 

Assistent*in

Heilerziehungs- 
pfleger*in

Fort-/Weiterbildung

77716 Haslach · Im Mühlegrün 6
Tel. 07832 9759492 · Fax 07832 9759493

Mobil 0171 5420323 · E-Mail: info@schlosserweber.de
www.schlosserweber.de

Wir bilden aus

Junges Team bietet an

Ausbildung zum Metallbauer (m/w/d)
 Fachrichtung Konstruktionstechnik

sowie Facharbeiter (m/w/d) zur Verstärkung.

Schlosserei Weber

Maurer / Stahlbetonbauer/ Bauwerksmechaniker (m/w/d)

● eine abwechslungsreiche Ausbildung in unserem Familienbetrieb
● attraktive Ausbildungsvergütung
● Weiterbildungsmöglichkeiten nach der Ausbildung

Wir suchen
Dich!

Wir bilden aus:

Das bieten wir Dir:

07836 93950

Wenn Du Interesse an einem dieser Berufe hast,
dann melde Dich gerne telefonisch oder per E-Mail bei uns.

info@bts-schiltach.de
Am Kanal 1 • 77761 Schiltach



42

S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Wir bilden aus – September 2021!

Groß- und Außenhandelskaufmann (m/w/d)

Einzelhandelskaufmann (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

5!

SCHAFFST DU BEI UNS.

Elektroniker für Maschinen- und 

Antriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

Industriekauff rau /-mann (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Bachelor of Engineering (B.Eng.) Elektrotechnik (m/w/d)

  StudiumPLUS Elektrotechnik  / Informationstechnik (m/w/d)

Weitere Informationen fi ndest Du unter:

www.j-schneider.de oder | karriere@j-schneider.de

KENNENLERNEN ODER 

DIREKT BEWERBEN!

TERMINE FÜR UNSER 

SOMMERPRAKTIKUM:

29. bis 31. Juli 2024

05. bis 07. August 2024

12. bis 14. August 2024 

WAS WIR UNS WÜNSCHEN:

KENNENLERNEN ODER 

DIREKT BEWERBEN!

      MIT EINER COOLEN 

AUSBILDUNG ODER STUDIUM

   DURCHSTARTEN!

(m/w/d)

Wir suchen DICH!

Herlinsbachweg 6 · 77709 Wolfach 
Telefon 0 78 34 / 5 44

info@schmieder-metallgestaltung.de

Jetzt bewerben!

Azubi 
Metallbauer

(m/w/d)

ab September 2024

Du kommst in unser Team! Es lohnt sich!

Innen-, Aussengeländer, Tore, Zäune, Terrassen-, Vordächer,
Treppen in verschiedenen Ausführungen. Laserschneiden,
Kanten, Schweißarbeiten, Schleifen von Blechen & Profilen
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Stellenausschreibung
Für die Kirche St. Ulrich Schenkenzell suchen wir eine/n

Mesner/in
Diese vielseitige und entsprechend bezahlte Aufgabe beinhaltet in erster Linie 
die Vorbereitung der Gottesdienste und liturgischen Feiern. Je nach Interesse 
können außerdem noch Aufgaben rund um den Kirchenschmuck usw. übertragen 
werden.
Die Tätigkeit ist grundsätzlich teilbar und kann im Team übernommen werden. 
Die wöchentliche Arbeitszeit liegt bei rund 2-3 Wochenstunden.

Die katholische Kirchengemeinde Kloster Wittichen garantiert eine gute
Einarbeitung sowie die unbefristete Einstellung mit Bezahlung der üblichen
sozialen Leistungen inkl. Altersversorgung.

Weitere Informationen erhalten Sie über die
Verwaltungsbeauftragte der Kirchengemeinde,
Christine Renner, Tel.: 07705 9260-22, Handy 0152/54763035,
Mail: christine.renner@vst-villingen .de

IHR AUFGABENGEBIET:

Zur Verstärkung im Bereich Rotation suchen wir 
baldmöglichst einen Mitarbeiter (m/w/d) für 
Wartungs- und Reinigungstätigkeiten an der Druckmaschine 
für eine langfristige Zusammenarbeit.

IHRE QUALIFIKATIONEN:

 Sie arbeiten gerne im Team

  Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

  Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN:

 Dienstag von 6 bis 14 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT?  
Bewerbung gerne per Mail oder per 
WhatsApp unter: 01 72 631 11 96

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 

Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE:

MITARBEITER 
ROTATION 

(M/W/D)
auf 538-Euro-Basis

Stellenmarkt
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Quality Lab Engineer (m/w/d)
Schwerpunkt Werkstofftechnik

Freu dich auf das eigenverantwortliche Arbeiten in einem dynamischen Team,
das Wert auf ein vertrauensvolles Miteinander und langfristige Sicherheit legt.
Interessiert? Mehr Infos gibt’s auf www.vega.com/karriere.

KANN ICH ENG
VERWURZELT SEIN
UND TROTZDEM HOCH
HINAUS WOLLEN?
SICHER. MIT VEGA.
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Taxi Ehret GmbH
zuverlässig - schnell - reell

in Schramberg

Suchen freundliche, hilfsbereite und flexible

Taxifahrer/innen (m/w/d)
gerne auch rüstige Rentner

für Krankenfahrten (Rollstuhlfahrer)
auf 538-€-Basis oder Teilzeit.

Bitte melden Sie sich bei: Herrn Apsel,
Tel. 0170/8129055 oder Frau Knott, Tel. 0160/96225117

Wir suchen Begleiter (alle)
für unsere Gruppenreisen (5-10 Tage) im Juli und August. Mindestal-
ter 16 Jahre, Vergütung mind. 57 € pro Tag (steuerfrei). Kost u. Logi frei.

Club 82 Haslach  -  www.reisen.club82.de  -  07832 9956-20

DAS OBERKIRCHER JOB-EVENT
FÜR AZUBIS, QUEREINSTEIGER,
STUDIERENDE & FACHKRÄFTE

MEHR INFOS:

FUTURE
FORWARDOberkirch

E

FUTURE_FORWARD_OBERKIRCH

28.06.24
14 – 19 UHR
WWW.FUTURE-FORWARD-OBERKIRCH.DE

EIN TAG.
MEHRERE FIRMEN.
IN OBERKIRCH.
VIELE CHANCEN.

D u  w i l l s t  a u c h 
h o c h  h i n a u s ? 
D a n n  b e w i r b  d i c h  j e t z t !

W i r  s u c h e n :

-  K l e m p n e r
-  A n l a g e n m e c h a n i k e r
-   k l e m p n e r M e i s t e r / 

M e i s t e r  S H K

Oder starte eine Ausbildung 
bei uns! 

S a n i t ä r  H e i z u n g  K l e m p n e r t e c h n i k

J e t z t  a u c h  i n  S c h i lta c h !

w w w . k e m p f - i n f o . d e
Mehr Informationen zu uns

Stellenmarkt
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Tipps
Veranstaltungs

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
28.06. Alles für die Gesundheit  Anzeigenschluss, 24.06. 12.00 Uhr

05.07.  Ausflugstipps für die Sommerzeit  Anzeigenschluss, 01.07. 12.00 Uhr

12.07.  Meine neue Küche  Anzeigenschluss, 08.07. 12.00 Uhr

12.07.  Handwerk & Industrie: Mitarbeiter gesucht  Anzeigenschluss, 08.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Durchstarten. Loslegen. Wenn Du was aus Deinem Leben machen willst: Bei uns ist alles möglich.
Bring Dich ein. Von Anfang an. Wie schon über 2.000 engagierte Jugendliche vor Dir. Und mach
Karriere. Bei einem weltweit führenden Maschinenhersteller in der Kunststoffverarbeitung.
Exzellente Berufsperspektiven und ein modernes, zertifiziertes Ausbildungssystem erwarten Dich.
Gönn Dir ARBURG!
Mehr unter www.ausbildung.arburg.com.

JOIN OUR FAMILY
#gönnDirARBURG

START UP LIFE

NICE

BOCK DRAUF

 PASSION

AZUBIS STUDENTEN

ARBURG INFOTAGE

28. + 29. Juni 2024
Arthur-Hehl-Straße, Loßburg
www.arburg.com/info/infotage
Anmeldung erforderlich!
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Mit freundlicher Unterstützung: 

 

Tipps

Veranstaltungs

Freundliche, zuverlässige
REINIGUNGSKRAFT GESUCHT
für Privathaushalt in Schenkenzell, 1x wöchentlich,
3 – 4 Stunden, flexible Arbeitszeiten.

Tel.: 0173 3039230

Privat
Anzeigen

Bonitätsstarke Familie sucht
Ein- oder Zweifamilienhaus im Kinzigtal

+ 10 km Umkreis zum Kauf,

über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16

Wir suchenObjekte
Kuhn Immobilien · Tel. 0781/35844

Kostenloses Gutachten bis 30.07.2024

Immobilien

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
Ringe schneiden. Für das Dressing alle Zutaten in einer Schüssel 
gut verrühren. Mit Kräutern und Knoblauch vermengen. Danach 
die Oliven, Tomaten und Paprika unterheben. Abgekühlte Nudeln 
dazugeben und gründlich durchmischen und mindestens eine 
Stunde ziehen lassen. Vor dem Servieren nochmals mit Salz und 
Pfeff er abschmecken. Passt sehr gut zu Gegrilltem.  Schorten/DEIKE

Mediterraner Nudelsalat

Portugiesisches Rezept 
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

400 g Nudeln, 1 EL Thymian, gehackt, 1 EL Oregano, gehackt
4 EL Basilikum, fein geschnitten, 2 Knoblauchzehen, fein gehackt
100 g getrocknete, eingelegte Tomaten
200 g gegrillte Paprika (eingelegt, aus dem Glas)
12 schwarze Oliven ohne Stein, 12 grüne Oliven ohne Stein
Dressing

4 EL Olivenöl, 1 EL gekörnter Senf, 4 EL Balsamico
2 EL Dattelsirup, 2 EL Tomatenmark
1 gestr. EL Paprikapulver, edelsüß
Salz und Pfeff er  

Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
8. Juli 2024, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 12. Juli 2024 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Fo
to

: 
M

aj
da

ns
ki

 /
 S

hu
tt

er
st

oc
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.
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1

2
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6
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8

9

10

11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Gefühl
(engl.)

ge-
nehmi-
gen

Bowling-
anlage

Los
ohne
Gewinn

trei-
bende
Kraft
leicht-
athle-
tisches
Gerät

schmei-
ßen

abge-
zogene
Tierhaut

Ort am
Arlberg

franz.
Mehr-
zahl-
artikel
antikes
Kriegs-
ruder-
schiff

be-
urkun-
dender
Jurist

warme
Quelle

deutsche
Vorsilbe

Vorname
des
Autors
Svevo †

gedou-
belte
Film-
szene

Frage-
wort

venezia-
nisches
Ruder-
boot

US-
Schau-
spieler,
† 2009

Vorname
v. Schau-
spieler
George

chine-
sische
Dynastie

Stadt im
Sauer-
land

germa-
nischer
Kriegs-
gott

außerge-
wöhnlich

einer
der Argo-
nauten
(Sage)

dt.
Pianist,
† 2013
(Paul)

griech.
Göttin
der
Zauberei

Papst-
würde

Schwel-
lung

farbloser
Brannt-
wein

bunte
Papier-
schnip-
sel

Initialen
von
Neruda

Außer-
irdische
(engl.)

persön-
liche
Aus-
strahlung

Bier-
her-
steller

zum
Ritter
schlagen

Staufer-
König

Bühnen-
figur bei
Alfred
Jarry

ab-
schlie-
ßend

Salben

Verlas-
sen
eines
Landes

erhöhtes
Kirchen-
lese-
pult

US-
Militär-
sender
(Abk.)

von
geringer
Menge

ver-
traulich

erleich-
tert

Verehrer
eines
Stars

argenti-
nischer
Staats-
mann †

Titu-
lierung

Holz-
blas-
instru-
ment

großes
Meeres-
tier

span.
surreal.
Maler,
† 1989

Klein-
stadt in
Mecklen-
burg

nord.
Herrin
des
Meeres

orienta-
lisches
Fleisch-
gericht

ein
Druck-
ver-
fahren

Vorname
des
Sängers
Kollo

mit
Freude

Pille

blass-
blau

leimen

instabil

Orna-
ment,
Dekor

engl.
Frauen-
kurz-
name

etwa,
circa

Ritter
der
Artus-
sage

be-
trachten

Fleisch-
gericht

eine
Haar-
farbe

Ange-
höriger
eines finn.
Volkes

Spen-
den-
samm-
lung

erwar-
tetes
Ver-
halten

japan.
Schlaf-
unter-
lage

Be-
nehmen

Hunde-
rasse

Zirkus-
rund

Teil des
Waffen-
visiers
(Mz.)

Waffen-
lager

ehren-
haft,
korrekt

westl.
Welt-
macht
(Abk.)

Würfel-
muster

Antwort
auf
Kontra
(Skat)

histori-
scher
Staat der
Fulbe

in der
Nähe
von

hohe
Männer-
sing-
stimme

Tiefbau-
abfall

Fehlen
be-
merken

Teil des
Stadt-
teils

jüdische
Bez. für
Nicht-
jude

franzö-
sisch:
Ära

großer
Kummer

englisch:
reißen

Jazz-
konzert-
auftritt

altrömi-
sche
Silber-
münze

Agaven-
brannt-
wein

Radlager

Notar-
büro

Ballett-
schüler
(Mz.)

Ab-
schnitt
des
Korans

lat.:
Herrin

histor.
span.
König-
reich

Fremd-
wortteil:
neu

molda-
wische
Währung

filtern

Dach-
winkel

Insel
vor
Sizilien

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

Kenn-
wort

Abk.:
Real-
gymna-
sium

Neben-
meer
des
Atlantiks

Abk.:
id est
(latein.)

englisch:
nach,
zu

altröm.
Göttin
der
Feldflur

Monster

int.
Kfz-K.
Argen-
tinien

Tennis-
schläger

Morgen-
land

französi-
sches
Tanzlied

eine
Misch-
farbe

Wasser-
vogel

altjapa-
nisches
Brett-
spiel

DEIKE_1926_ANB_24-25
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.620 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.400

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.600

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.600

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 3.800 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.800

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 8.000

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.300

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.400

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 600

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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JETZT MIT DEM 3-MONATS-ABO IMMER AM BALL

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.

0781/ 504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/em-abo

Digital Lesen
21,90€ /Monat

Gedruckt LGedruckt L
41,-€ /Monat

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch

L
t
esen

FFUSSBALLUSSBALL EMEM 20242024

JETZT ABO ABSCHLIESSEN
UND VOLLTREFFER LANDEN!

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Anzeige in Alpirsbach  
und/oder Schiltach in Kombination mit folgenden Ausgaben zu buchen:

Aichhalden | Dornhan | Fluorn-Winzeln | Loßburg

Manuela Braun, Bettina Dold und Manuela Holdermann beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 14 58 o. 07 81 / 504 - 14 56  anb.anzeigen@reiff.de

Anzeigenkooperation  
mit Nussbaum Medien

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Ralph Röderer
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause

Daheim

sta
tt

im
Heim

Ralph Rö
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus

Daheim

sta
tt

im
Heim

K I N Z I G TA L   
T +49 (0)7832 977 94 90 

Kinzigtal@engelvoelkers.com

In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Stefan Mosmann

Die großen kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis

555,63 €

Panasonic TX-43LSW504
LCD-Fernseher 108 cm 60 Hz Full HD

Feuern Sie Ihre Lieblingsmannschaft
auf einem Fernseher mit hervor-
ragender Bild- und Tonqualität an.

Vorgesorgt?
www.heizmann-bestattungshaus.de

Bestattungsvorsorge
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht

Wir beraten Sie gerne bei einem
persönlichen Termin oder zum
Abruf auf unserer neuen Webseite!

Tel. 07834 86 45 20
OBERWOLFACH • HASLACH • HORNBERG • LAUTERBACH

D a c h s c h a d e n ?
O d e r  B r ö c k e lt  d i e 
Fa s s a d e ?

w w w . k e m p f - i n f o . d e

Wir sind Ihr kompetenter Partner 
wenn es um energieeffiziente 
und umweltschonende Dach- 
und Fassadenrenovierungen 
geht.
Vereinbaren Sie einen Termin mit 
unseren Experten, wir beraten 
Sie gerne Vorort.

Mehr Informationen zu uns

S a n i t ä r  H e i z u n g  K l e m p n e r t e c h n i k

J e t z t  a u c h  i n  S c h i lta c h !

Tagespflege „OASE“Tagespflege „OASE“
Genießen Sie einen Teil Ihrer Zeit mit uns.  
Fahrdienst von und bis zur Haustür.
Sozialgemeinschaft Schiltach / Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1 · 77761 Schiltach
Tel: 07836 – 93 93 0 · Mail: Info@sgs-schiltach.de

20.06. bis 26.06.2024 · www.kinohaslach.de

»ALLES STEHT KOPF 2«
2D: Sa 15:00, So 14:00, Mi 16:00
3D: Do/Fr/Sa/Mo 19:45, So 16:15

»BAD BOYS – RIDE OR DIE«
Do/Fr/Sa/Mo 20:00, So 16:15

»EIN GLÜCKSFALL« Do/Fr/Mo/Mi 19:45

»ONE LIFE« Sa 19:45

»GARFIELD - EINE EXTRA PORTION ABENTEUER«
Sa 15:15, So 14:15

»STERBEN«Mi 19:30

»PROMISED LAND (OV)«Mi 20:00
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Kinzigtal


